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VORREDE. 

Gottfried von .^'eifen ersehe ifit in den jähren 1234 bis 1255 in 
Urkunden die Stalina wii Lembergische geschickte 2,582—585 ver- 
zeichnet, als dichter wird er genannt von dem Taler MS. 2,100'*, 
dt'i iNiler lobt die froiiwen sin, ir raselehtez mündelin; von Fried- 
rieh von Sunnenburg 24 J, wil er von mir ban richez iop, der 
sich gein mir also versiht, des riet mir dtjr von Nife und ander 
guote nieister niht; m ei7ier erzdhlung in den altdeutschen blät- 
tern 1, 49, kund ich als der \ on Nifen den vrowen singen süezen 
sanc, des sagten si mir billicb dane ; vo7i Hang von Trimberg im 
Renner s. 20 f., gitikeit luoder und uiikiasche, niimtwille unde un- 
zenilii Ii Liuhche habent mannen hern also besezzen daz sie der wis • 
gar liäiJl vergezzen in der hie vor edele hcrron snngen, von Boten- 
loube und von Morungen, von Lüiburc und vuu Wiadesbecke, von 
JNife, Wilddn und lirunecke. 

Die lieder des dich t er s, die sich in einem engen kreise der 
gedanken und ausdrucke bewegen, aber durch anmut und zier- 
liche reimspiele auszeichnen, sind uns nicht collständig erhalten, 

C. die Pay iser handschrift, von der ich ausser den abdrük- 
kcn }rn({ angaben Rodmers Beneckes mni Hagens eine abschnft 
von Iliinrich Hoffmann gebraucht habe, enthüll hundert und neun- 
zig Strophen, auf den neun blälLeiu 33 bis A\ ; aber nach dem 
3An blatte ist ein blatt ausgeschnitten^ und auch oJine äusseren 
Verlust ist diese handschrift in mehreren Uedem unvolhtü)idig. 
nach dem Schlüsse von neunzehn Uedem (nach 23, 7. 24, 
27, 14. 32, 13. 33, 32. 34, 25. 36, 3. 38, 3. 25. 42, 20. 31. 
43, 25. 44, 19. 46, 16. 30. 47, 9. 48, 8. 49, 13. 52, 6) Idsst 
sie leeren ravm, wodurch allerdings wahrscheinlich wird was 
herr von der Hagen (4 s, 83) annimmt, dass jedes dieser lieder 
ursprünglich fünf Strophen hatte, aus fünf Strophen, wie die 
altfranxömehm lyriker am häufigsten und auch deutsche, haut 
Gottfried von Neifen sonst seine lieder (Waekemagel altfr. lie- 
der 5. 174. 224). die vier strophigen \i, 6 und 71, 15 haben 
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hesondern han. von den sechs sh ophen bezieht 
sich die letzte auf die •:^}rri(e ioi), 12) und mag eine er Weiterung 
des liedes sein, das vierstropfuge lied 34, 26 ist, vne ich in 
der anmerkung gezeigt habe, in Unordnung und schwerlich voll- 
ständig, sicher unvollständig sind die lieder 45, S und 21. nacA 
40, 24 ist in C kein räum gelassen, aber auch mcht nach 29, 24, 
wo die Berner handschrift eine fünfte Strophe hinzufügt, ob die 
beiden letzten lieder vollständig sind lässt sich nicht bestimmen, 

i, vor der imj, 1336 vollendeten erweiteruny des wolframi- 
schen Parzivals von Claus Wifse und Philipp Colin stehen auf bl, 
115^ der Donaueschinger handschrift drei Strophen, die Ludwig 
Uhland im zweiten jahrganfie von lleinrich Srhreibers taschen- 
buche für geschichte und alterthwn in Siuldeuf^chland (1R40) 
s. 2^2 mitget heilt hat. ans der römischen handschrift (k) dieses 
Parzivals giebt diese Strophen herr von der Hagen in seinen min" 
nesingern 3 s, 468^. 

p. eine handschrift (n. 260) der Berner sladibibliothek, ans 
der zweiten hälfte des vierzehnten Jahrhunderts ( Wackernagel in 
der Zeitschrift für d. alt. 4, 479), enthält fünf Strophen, abgedruckt 
in Grafjfs Diuliska 2, 262 ff. 

Die beiden lieder Ez fuor ein büttenaere (44, 20) mid \on 
Walhen fuor ein pilgerin (45, 8) spricht herr von Lilitncron [zeU- 
schr, für d, alt, 6, 93) dem Neifer ab. ich kann diese meinung 
nicht t heilen, es ist nicht ausser acht zu lassen, dass das wie es 
scheint vollständig erhaltene erste dieser beiden lieder ans fünf 
strophenbesteht, und ichweiss nicht nach welcher regel man bestim- 
men könnte icas dem dichter in volksmässigeren Uedem zuzutrauen 
ist. gleich das folgende lied Uns jungen nianneii sanlte inac finde 
ich imt<ine von jenen beiden nicht sehr verschieden: wäre es ganz 
erhalten, so wurde es sicherlich auch dtirch leichtfertigen scherz 
ähnlich sein: und dass dieses lied dem Neifer gehiirt lehren an- 
spielungen in anderen Uedem (4, 13. 5, 13. 32, 12). eher könnte 
man vermuten dass die einzelne Strophe mit der die Sammlung in 
der Pariser handschrift schliesst, Diu iialittgal diu sanc so wol, 
ein liedchen des zwölften jahrhunderts, dessen ton man fühlt, und 
nicht von Gottfried von Neifen sei. aber ich misstraue diesem ge- 
fühle, wäre das volksmässige lied Uiuler der linden nicht als ein 
gedieht Walthers von der Vogelweide hinreichend bezeugt, niemand 
würde es ihm, trotz seiner Vielseitigkeit, zuschreiben, 

Leipsns am 21njuli 1851. H, 
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ÜER GOTFKIT VON INIFEN. 



Ow6 ,winter, dtn gewall 
wil uns aber Iwingeii! 
beide und ouch die bluomen röl 
die sint nu worden val. 
(Sd klag ich den grttenen walt 
und der vogele singen: 
dar züü h'M vil ^luze iiöt 
diu bebe iialitegal. 

wd, waz klage ich tumber vogele swsre? 
loob eht ich der lieben liep tn rehter üebe wttre, 
son klagte ich niht die vogele noch der liebten bluomen schln. 

AI min fröide IM an ir 
diu wol mac vertriben 

■ • 

' swaz ich sorgen ie gewau: 
iftder hdX si gar gewalt. 

81 ist diu minnecliche mir 

liep vor allen wiben. 

des bin ich vil sender man 

in sorgen worden alt. 
sodaz mac diu vil kiusche wol erwenden. 

wil diu guote mir ir helferfche helfe senden, 

son darf mich niht belangen der vil stiese hemden ilt. 
Reiniu wip diu sint , sö gai 

von der diel gcscheiden 
26daz dä heizent valscbiu wip: 

ddst min hene vr6. 

nu ist diu guote vaUches bar: 

dft von mnoz mir leiden 

der vil valscben wibe Up. 

l* 
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min herze slüende h6, 

ob mir der vfl guoten einiu bnehte 

mit ir gaete hdhen muot: w6 wes ich damie g^d»hte 

mit sänge, das es ertien mtteste an mtnes kindes kinti 
5 Frouwe Minne, tuot sd wol, 

läl mich des ^^eniezen 

daz ich der vil guoten bin 

mit 8t»te dien wanc. 

ob ich des geniezen soI, 
10 sd mOht iach verdriezen 

daz si mtnes herzen sin 

an Irüiden machet kranc. 

si kan dehsen swingen in der mäze 

unde wil behtteten daz si niht bestieben Uze 
15 ir rdten munt der mich vil dicke machet höchgemuot. 
Diu vil h^re wil mich hlin 

näch ir gnioze sterben, 

in alier slahte schulde gar. 

des muoz ich tFdric stn 
30 unde in senden sorgen^stin. 

m kan niht gcwerben 

daz ir wal standen ongcii klar 

ihL wellen ruochen min. 

daz Idag ich dir» Minne, von der sttezen. 
2&sit daz si mir niht «nwil min sende swasre bflezen» 

Minne, fflege enzit daz ez wenl ein gemeines spÜ. 

Sumcr, (linpr fröideberndon wunno 

fröut sich maneges senden herzen muot. 

ob diu nahtegal iht singen kunne 
so gegen des wunnecltchen meijen blnot? 
si singet aber m^ 

Sit zergangen ist der snÄ. 

nu twinget mich min kumber aber als 

yfie möht ich den kumber min erltden» 
35 ich ent»te ez durch ein reine wip? 

disen sumer muoz ich frdide miden, 

ez enwende ir kiuscher wtbes Up 



diu mich her betwimgen hhi 
unde mich in sorgen Ut, 

und an ir einer nl mtii fröide stäl. 
• " * Stf; ich bin ^^el>unden- mit den bafidei^ 
&dAZ die senden h'eizeftf^innebant, 

96 mac si mich loesen mit ir handen» 

stt si treit sd hdfertche hanU 

firouwe oh allen frouwen mtn, 

wendenl niiin'ji snideii pin; 
10 durch iuvver zuht länt mich b! frOideu sin. 
Disiu liot wil ich der Uehen singen 

der ich lange her gesungen hin. 

ei kan beidiu dehsen unde swingen. 

diir ir f^ilete sol si mich erUn 
15 daz ich ndit in sorgen si. 

Sit ir wont diu fröide hl, 

vil 8»]ie ^vtpf nu tuo mich sorgen vrt. 
Sit an miner herzenlieben frouwen 

gar mfn heil und al mtn leben lit, 
20 Minne, lA dinc f^Oete sciiuiiwen 

unde scheide discn süezen ülrit. 

Minne, min dich underwintp 

wan ich bin der sinne ein kint 

nu hint die guoten aide mich enbint. 

25 Wir suln aber schone enpfahen 

Meijen, der kan fröide bringen 
' und vil maneger hande wunne, 

liebte btuomen, rdsen röt. 

sU daz uns wil fröide nähen, 
30 sA suln wir mil inUden singen. 

w^ im der uns fröide erbunnel 

dem st werodiu frdide töt. 

wol im der uns frdide m6re, 

Sit man Ifltxel frdide hAt! 
35 im der uns trörcn l^re! 

wo! im der uns leit verköre, 

Sit diu werlt mit trüren stall 
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Ltepllch bücken von den wtben 
dar und dan mit spilnden ougen, 
daz kan sende swaere bttesen 

und freut sen de siechen 
5 ez kan sendiu hnt yertr 
swft ein man sin liep -siht lougen 
mtde minnecltchen grüezen 
unde ez lacheltch siht an. 
lache, daz mir sorge swinde, 
10 lachelich, ein röter niuiiL 
Sit din lachen mich enbinde 
von den sorgen» daz ich vinde 
frdlde, dast ein liepltch font. 

Retniu wtp, durch iuwer gflete 
lölaul mich senden iuch erbarmen 
daz mich diu vil wolgeläne 
hii geheizen hinnän für, 
ob mich daz durch niht enmflete 
wan daz. man mich siht sust armen 
20 in den frOiden fröiden äne; 
daz ich leider :in mir spdr. 
hinnän für, daz wort mir wendet 
fr^ide, ich bin an fröiden töt. 
hinnta für, daz wort mich sendet 
25 in den t<>t, ob ez niht wendet 
ir muiiL ^iir durchhuhtic rot. 

Ich gesach von rotem munde 
nie si) lachelichez lachen 
als din minoecltche lachet 
soswd si liebe lachen wil. 
baz dan ich erdenken kundc 
kan .si hebe liebe machen, 
swä si hebe hebe machet» 
dÄ hebt sich der wannen spil. 
35Mihne» wer daz ^i Hit lache 
swenne ich si mit ougen sehe, 
willu daz mir sor^e svvache, 
sUeziu Minne, an ir daz mache 



raezen . 

I man. f Mf. T, l Ol /f, 6)Mci^. 

•iben, ' 
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das 81 4ip gewaltes jefae. 

Ich muoz wol von schulden sorgen 
wie mir von der minnecltchen, 
näch der ich zallen ztten brione, 
öinlner swaere werde buoz, 
beidtu ftbent und den morgen 
sorge wil mir nihi entwichen, 
das klag ich der sflezen Minne 
daz diu miuuecliche ir gruaz 
tomir verseile und ouch ir hulde. 
daz tuot mlnem herzen w^. 
waere ez doch von mhier schulde 
das ich kumher von ir dulde» 
son geklagte ichz niemer m£. 

isSadic si diu heidel 
s»fic st dia ouwel 

saelic si der kleinen vogelttne saeier sanci 

bluomen, loup, diu beide 

' Stint in maneger schouwe, 

20 die der kalde wiader hiure nüt sim frdsle twanc. 

dien ist an ir froiden wol gelungen. 

alsd mdhte ouch ich an mhien frtfiden wider jungen, 

trdste mich ein rdCm* munt nich dem mhi herze ie ranc 
Mir was wie mfn swsre 
sshete ein liepUcii ende, 

dö mir seite ein böte, ich soUe .in fNtiden frwUch sin. 

ich was frOidebaere,' 

sorge was eilende 

in mim herzen, dö ich wände, ir mundes rOter schln 
ao der wold in min herze hepHeh lachen. 

alsd kan diu Minne ein wunder an uns beiden machen. 

Minne, tuo mir swie du wellest; der gewalt ist din. ' 
Röter munt/ nu lache, 

daz mir sorge swinde; 
95r(Mer munt nu lache, daz mir sendez leit zerg£. 

lachen du mir macly;, 

daz ich IrOide vinde; 



- 8 ^ 

r6l6r rannt, nu lache, daz mtn herze frö best6. 

stt dtn lachen mir gtl hdohgemtlele, 

neinii, rdter munt» sö lache mir durch dtne gttete 

lacheliche, rcBselehte: wes bedOrfle ich m^t 
5 MiniieiicHch gedinge 
fröit mich mange stunde, 

daz mieh troeste ein röter munt des ich noch nie veiigai. 
minnoicltch gelinge, 
oh ich daz di funde, 

10 srtnc kuüdc mir üf erde nicmer \\ tii cleu buz. 

rötei* munt, hilf mir von senden uoeten. 

Ine got sd kan dich niemen alse wol gennten; 

got der was in frdiden dd er dich als ebene maz. 
Wolde mir din hdre 
1 ö sende sorge ringen, 

daz naeme ich für der vogele sanc und fUr der hiuuiueu schhu 

und si näch miner l^re 

mochte frOide bringen 

mir, sd w»r mtn trOren fcranc und wolt« in froiden sin. 
30 hilf mir, helferfchin sflece Minne ; 

twinc die lie))en sani si häl betwungen miue sinne» 
unze si bedenke minen senelicben pin, 

W.it heid anger vogele singen 
sinl verdorben von' des kalten winters zU« 

25 dd mau hluumen sach üi dringen, 

da ist ez bl6z: nu schouwent wie diu beide lit. 

daz klag ich: sA klage ich mtne swsere, 

daz ich der nnuMsre 

der ich gerne hep in herzen w»re. 
30 frowe Minne, daz ist allez dIn gewall. 

Bar min herze ie bernde wuiute, 

daz was swenne ich sach ir wunnecUchen schüi 

unde ir ougen sam der suune ^ 

dar min ougen Imiiien m daz herze mtn. tt 
35 dar nich wart mir leit in kurzen stunden. " 

uwe Minne wunden! 

wie häsl du su5 dich müi uudcrwuuden 
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dax ieh sender siecher bin noeh frUiden bar! 
Bant diu Minne mich der sflezen 

und Idt die \il lieben sunder Iiiiren gän, 

Minne, wie will duz gebüezen? 
5 Miaue, ich häns für, ez sl niht guot geUn. 

Minne, büf enzft: ich muoi verderben 

unde an froiden sterben. 

sol ich niht den röten kus enverhen, 

so ist mfn fröiden slrAze in riuwen pfal gelianL 
10 Lös in rehter w!bes güete 

sach ich zeinem mAle ir lauschen wtbes llp. 

dft von frOit sieh mtn gemtlete» 

daz ich dfthte du reine saelic wip, 

du mahl mir wol mineu kuniiier wenden 
15 unde heile senden/ 

frouwe Minne, tnnstent mich vil senden, 

wan ich stfln von iuwem schulden fi^ideida. 
. Wer kan mich nu frd gemachen? 

niemen danne ii mmuecHcher röter niunt* 
20 wii mir der von herzen lachen, 

dä von Wirde ich sender siecher wol gesunt. 

gttoten ¥rtp, na wOnsehent dai diu h^re 

mich die strüze l£re 

wÄ ich üzer leide in liebe kÄre. 
25 Minne hilf daz mich diu hebe ir liebe wer. 

wie wunnenciich diu beide 
sich mit manegem sp«hen kleide 
gegen dem meigen hdt bekleiti 

loup gras I)luümeu vo;?eUin boide, 
30 die man sach in manogein leide, 

gar verswunden ist ir leit« 

alsö mehte auch mir verswinden 

sorge, diu von frOide ie swant; 

Wolde fröide sorge enbinden, 
35 Sit daz fröide ie sorge enbanl, 

sö wurd ich von sorgen frl. 

Dö mhi ouge erkös die süezen. 
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dö wart mir ein Ueplich grttezen, 
rcBseleht ein rdter ipnioi. 
dd ddht ich 'diu ougcn mflesen 
dir vil senden kumber bilezen: 



sorgen, ei enwende ir gflete.' 
dannoch was ir gflete guot* 
sam der r6se m touwen bUlete 

was ir muiit röt als ein bluot. 
ioow6, danuoch was ich vrö. 



ht, wie stteze ein name wfpl 

wip kau sendiu leit vertrlben. 
i6woi ir reinen lieben Üben! 

och, si hiat sd lieben Hp 

daz mich nAch in muoz behin^enl 

bt in ist diu wtle unlanc. 

swä liep liep hät umbevangen, 
20 d'ast ein süezcr umbevanc, 

liepUcli näch der minne ger; 

W6 der gar verlomen stondep 

daz mir senden niene enknnde 

Ueplich kflssen werden knnt 
25 von ir rösevar^en miindc! 

ow6, Minne, daz din wunde 

mich sö lange Mnt verwuntt 

ich bin von dir ungeheilet; 

ich gewan gein dir nie heil. 
30 Minne, daz du sist verteilet! 

habe ouch dir der minne ein teil. 

j 

du verwundest mich niht mö. 

Waz touc minnecltchez singen? 

« 

wi sint wtp die kunnen twingen? . 

35 wä sint man die minne ie twanc? 
wer kan staUe fröido bringen? 
wer kan sorge üz herzen driugeii? 
minne ie sorge Az herzen 'dranc 



6 anders dir wirt niemer buoz 



Wer . kan firoBlich frö beliben 
wan br reinen lieben wflien? ' 
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von der wtbes ougen bliekent 
M man sach ein aOeien blic. 

si went sich der minne entstricken : 
man sinl suniler niiime stric. - 
5 weit, (U von trag ich dir haz. 

w er gesach. ie wunnecllcher den sOezen meigen? 

wer gesach ie baz'bekleit den walt und ouch die wunnencUcben beide? 

wer gehörte ie baz diu kleinen vogellfn gesinnten 
gegen der wunnecltchea wuime iu maneger süezer wimuecUcher wise? 
odA gegen iröit sieb manic "berze, wan das mine aleine ^ 
das muoz iemer trAric stn, wende ir wlplich gOete ^^^0^ ' 



diu mich senden mit gewalde lange her betwungen hftt. 

Ow6, triutelehter Up, sol ich alsiis verderben 1 

ow^, spihider ongen schin! hei, munt f^evar nach wunnecHchen rdseu! 
16 herzen triU, ir wtteslet an mir iuwer vrigez eigen. Ja/i^.S'32f 2.6j 

wie zimt wlbes gdete daz> ob ich in senden- sorgen sus verdirbe? 

liebitt frowe, ich. habe iu lange her gedient von kinde: 

des \ki mich geniezen ; seht, s6 wird* ich 'fröide rfche. ' 

ob des niht geschiht, sA rauoz min spilemliu fröide ein ende iiän. 
20 ir vil wunnencUchen wip, ir wolgemuoten leigen, 

wfinschent daz mis herzen trüt mich von den senellchen sorgen scheide: 

sA bit ich die guoten daz 'si läse mir gelingen. 

stteziu Minne, ob daz geschiht, dar umbe ich dine werden tilgende pr!se. 

Minne, du weist wo), ez ist diu liebe diech da meine. 
25 Minne, hilf daz mir diu htire IroBsle min gemilele. 

ob des nihi geschiht, sö wirt mir sender sorgen niemer rät. 
Owe, Minne, sol ich niht* den rdlen kus erwerben 

und den sttezen nmbevanc, dar zuo ir mtnneclfchen llp den Idsenl 

sQeziu Minne, maht du hcrzeUep an mir erzeigen? 
30 nu waz Ireit dich für, ob ich näch der vil lierzebeben beben slirbe? 

Minne, ich muoz verderben, ob ich niht die fröide vinde. 

ach dur got, vil sslic wtp, noch belfeut heUecUchel 

stieziu Minne,' fräge st dur got waz ich ir habe geUn. 

iXu st^l diu hebe beide bar 
35 der wunnencUchen bbionien und der hebten ro.sen rrtl. 
der walt hit sich enkleidel gar: 
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des Udeot aber diu kleinea vogeUln vil gröze nöt. 
was klage ich tumber vogele sane? 
wan klage ich niht die swieren zit 

daz ich der minnecUchen hUn gedienet alles im danc? 
& Si löne mir, si luue nilil, 
&6 ist si doch mis herzen Iröst uiid ouch diu vrowe mhi. 
ich diene ouch ir, swaz mir geschihU 
si muoz diu £rsle und ouch intn lest« unz an mtn ende stu. 
ir ougen blic der vie wkth sd 
iudaz ich von ir iiilit scheiden laai, 

swie seilen mich diu hci*zeliebe häi gemachel frö. 

Ach herre got, wie schiene ein wipl 
milter got» wie reÜte minnencltcb ist ai geatalU 
}i aflezer got, wie liep em Itpl 
J5gesach in got, der ir vil reinen libes ii^l gewall! 
ir spiegelliehten ougen klAr, 
aold ich diu mit gewalte an sehen, 

sd swüere ich wol das mir gewttehse niemer griwes hir. 
Wie gar unmtzen sanfte taol 
30 ein lieplteb kOssen unde ein minneetteher umbevancl 
si liebent Up und heehent muot. 
dä Wirt diu sende sorge bi dem ungemüele kranc. 
8w& Uep bi herzehebe Ut 
ie näher und ie nAher baz, 
2» &ä muoz dra sende sorge Mn der frOide gar den atrit 

Sist lougen in nns herzen grünt 
die ich von <^rst ze hcrzelieber frouwen mir evk6», 
dä von sd wirt ez ungesunt. 

was schAt der lieben das si schcene ist unde dA bt Idst 
30 von lid)e kan ich niht gesagen: 
mir wart sO hebes nie niht m^r; 

des Wolde ich df geuäde gerne ein glueiulez Isen tragen. 

Loup gras bluomen vogele singen 
vor dem walde und in den ouwen, 
96 Af der heide rdsen rdt, 

die der meigc uns kan bririf^t ii, 
d^ mac mau den riieu schuuweu. 
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doch klag ich ein ander ndt, 
von der minnencllchen sttezen, 
diu mich HepUch solde grttezen. 

Minne, daz soll du iiiir bttczen, 
5 Sit ich mich der heben ie ze dienste b6L 
Sit min sendez herze weinet 
nftch der Meben diech d4 meine 
(w6 war umbe luot ez daz?), 
unde ir herze ist unvereinet . J 



t^daz si mich näch wibes giletc Irfesle hai, 
Solde ich sie vil miunecüciie 

sehen als ich si seinem .mlle 

sach, 86 w»r min frOide grdz 

mide w»re in s»ldeu rfche. ; 
20wan daz mich ir minne strMe 

in daz sende herze sch6z, 

dast diu unverlieileL wunde. 

ob ir trdst mir die verbünde 

mit ir rösevarwen munde, 
- 16 wd, wer waere an frlHden danne mtn gendzl 
Ich waen iemcn'knnne erdenken 

waz man wunne bi den wibeu 

vindet; si gtot höhen muot. 

swer den sorgen welle entwenken, 
soder sol stnte an in bellben, 

wan si sint für tnVen fniot. 

swem si HepHch bhckent tougen 

in diu herzen mit den ougen, 

daz weiz ich wol sunder lougen 
3» daz ez von gemuoten wtben sanfte tuot. 
Ich hftn minnencitch gesungen 

der vil heben und der Minne: 

doch Ut si mich trüric stäu. 





Minne, sich, daz ist dtn haz, 
den ich sender siecher dulde 
gar in aOe mfne schulde. * 



Minne, hilf mir umbe ir hulde, 
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so isl mir senden niht gelungen 
an mls hen^ kllniginne: 
da von wil ich singen Ito 

linde wil mii:li von ir scheiden. 
5gül der gebe gelücke uns beiden, 
wmre ab ich ein wilder beiden, 
mtner triuwe solte ieh haz genonoi hAn. 

Sich hät aber diu stleze zH TeriiÄret. 

schoweiil an die wunnencltchen beide 
10 diu mit manegen bluomen stuont beschcenet; 

kleiner vogele trüren aber m6ret, 

dien der kalte winter tnot is6 leide; 

so ist der walt mit sänge niht bedmnet. 

alsö muoz otich nur nun IVoide entwichen, 
I5daz mir nie von der vü .nuunencUchen 

konde werden mfner swasre rftt. 

Ww kan icmer lernen sanfter werden 

dan der fiep durch rehte liebe minnet 

unde im Hop in hebe fröide m^ret? 
20 der hät himehriche hie ilf erdeiv, 

ob er sieb gein bebe wol versinnet 

mide in Uep in liebe liebe 16ret. 

Minne kan sich liep dur liebe li^en. 

daz tuot si niht wan eht minnedieben. 
25rehtiu hebe ist valschcr hebe grau. (t)i^mt* h 
Ez tuot saiifle ein beplich umbev^en 

swein gelieben, slt diu naht sd langet, 

liepltch smücken nteh. der liebe willen, 

solte ichz tuen, ich seile wol wie nAhen. 
30stt daz Uep bi liebe niht belanget, 

liep kan • . . • . • . • . - • • • 



Beschiht des niht, so muoz ick eine 
35 sterben in vil kurzer vrist. * 
Sit du bist 

♦ 
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diu stieze reine 
diu mir frilide geben sol» 
hilfH, helferfchez wtp» 
^ daz mir der Rp 
»yerderiie: süeau frowe» sd tuost du wol. 

\Vaz vervähet 

mieh des wunnencllcheii meigen tli, 
der uns ntiiet 

finde manegen herzen fr6ide gttt 

] 0 hluomen unde vogele sanc, 

der beider 

trdst isl leider 

mfnen fröiden alze kranc. 
M!n gemflete 
1 5 hÄl belwungen ir vil süezer Üp. * 

sA mit güete 

s6 mit schcRne wart nie bezzer wip. 
alse mir mtn herze seit, 
daz wunder 
20 hM besnnder 

gol mit flfzc an si gcleit. • 

verk^ret 

mir ein wtp die besten frtlide min, 
■ der ich g^rel 
S5von ir reinen tngenden solde stn. 

diu Ii Iii srt belwungen mir 
die sinne 
mit ir minne 

daz ich trAi'en muoz nftch ir. 
so. Ich wtl singen 

gegen dem meigen minneclfchen sanr. 

swaRre rinprnn 

kan si näch der ie min herze ranc. 
triste mich diu frowe mhi^ 
95 diu guote 
wolgemuote, 

seht, sd wolte ich frceÜch siu. 
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Mit ir gnioze 
mehte si mir wenden swaeren ptn, 
der sd suoze 

frtfite mir das sende herze mtn. 

srceselehter nUer munt» 
scheit den strit 
und hilf enzit 

mir: sö bin ich wol gesunt. 

Saßlic saelic sI diu wunne, 
10 saelic sl des wunnebernden meigen zU» 

saelic st der vogele singen, 

8»lic st diu ouwe, saelic sl der waltt 

man siht blnomen manicvalt 

durch daz grflene gras tt dringen» 
tömör dan ich erdenken kuime. 

tanzen spiingen 

suln die jungen widerstrtt. 

Niemen niemen kan erdenken 

waz filr seneltchez trAren bezzer s\ 
20 ilanne ein kus von rotem munde 

und dar zuo eui miunecltcher uinl)evanc. 

d& Wirt sendez trüren kranc; 

ez frOit üf von herzen gründe 

ermel flehten, bein versehrenken. 

25 iii dt'i' sl linde 

Wirt dm hebe sorgen frt. 

Wäfen wäfen über die Minne! 

wftfen wU ich tiber si schrien iemer m^. 

ich was ir dä her gebunden: 
30 nu Idt si mich tri^reclfche vor ir gän. 

si hAt iibele an mir getän. 

si muoz einem andern wunden 

herze muot und al die sinne. 

wol befimden 
95 habe ich daz si tuot s6 w^. 

Frouwe frouwe, s.-pHc fronwe, 

herzen trüt, ir sinl mir liep lür eihu wip: 

■ 
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des ich selten h^fi genozzen: 
d.1 von ich mbt mßre tOrhüz singen w\l 
oz dOhl iuch vU gar ein. spil. 
iuch hAt dicke -mtn. verdrozzen: 
5 des ich mich vil trOric schbuwe. 
vor beslozzen 

ist mir fröide und iuwcr Hp. 

Wol dir, wol di^,. wibe» gdete» 

wol dir, das du saeli'c iemer mflezest stnl 
10 wol dir, du kanst trdren swabhen, 

swi diu Minne ein sendcz lierze iml venvnul. 

dto vil r<')Sov;irwer inunt, 

sd der hcplich wolde lachen, 

sam der rdse in touwen blOete. 
idfrttide machen 

kan dtn spilnder äugen sehtn, ' 

ScliuuweuL uf den auger: 

Winter wert niht langer; 

kleine vogele twanger: 
20 diu beide ist worden swangcr ; 

si birt uns r(5sen r6t. 

man beert vogele singen, 

man siht bluonien entspringen, 

dur daz gras üf dringen ; 
25 ir sw«re wil sich ringen, 

als in diu z!t gebdt. 

alsus enpfahi )» wir den silezen meigeii! 

wol üf,- ir hüliesclifn leigenl 

wir suln die frOide heigen, 
»ovil froBÜch lanzen reigen. 

ahf^ seit ich mich zweigett 
• mit ir ' ' . 

diu inii- 

mac wenden sende ndt! 
35 lAi mir soi^e swinden, 
« lät mich fröide vinden, 

Hi den kriec erwinden; 
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ir sult iuch iiiKlerwitidoii 

mts herzen, &3d\ic vvip. 

/rouwe, ir sult mir innren 

frOide, leit verk^ren, 
1^ lidchgemttcte l^reo. 

Minne, bit die h^ren 

ilaz mich ir kiusclier Up 

IroBslc: nu ist si doch tnhi kUiiigiime. 

vü miimencltchiu Minne, 
lotroeste mtne sinne, 

stt ich n^ch liebe brinne. 

ob ii li den trost gex^innc, 

der Lac 

mir mac 
]5wol heizen leilvertrtp. 

Wer kan trilren swachen? 

"wer kaji fröide iii.'ichen 

mit vil lieben sathen? 

wer kan heplich lachen? 
Sdir mundes rdler schfn. 

wer kan trüren wenden? 

wer kan «orge swenden, 

sende nAl voleiiden? 

wer kan helfe senden? 
2sdiu hebe frouwe min, 

diu mich hät von kinde her gebunden. 

si kan mtn herte wunden. . 

daz iiahe ich Wül. befiiiKlen 

daz ich bin tiberwunden 
30 nu unde zallen stunden. 

si sol 

mir wol 

dur reht gensedic stn. 

Wer k<ai leit vcrtriben? 
3a wer kan Irö Ijolibcn? 
niemen wan hi wthen. 

des wol ir süezen llbenl ^ 
st sint ittr trären guot: 
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als lies iiieigcii blücte 
frdit ir wtplich gttete: 
si gdnt hdchgemftete. 
daz got ir Up behflete, 
5 doch mir einiu tiiol 
selten licp. die ich mit Iriuwen meine. 
<liu sUeze uud diu vil iVmo, 
der helfe ist gegen mir kleine, 
der ich von kindes heine 
logedienet hiin.aleine, 
(laz sie 
noch nie 

getrdste mir den muoL 

Ach wan solte ich sehouwen 
tdliep mts herzen frouwen! 
' m den grtlencn owwen, 

in Infi lind outli m luiiweii 

wall lieiierz nie gesellen 

daz sö lieplich w^re« 
20guot für sende sw«ere, 

sam diu ssldebaere. 

wie wol ich daz bewaere, 

kund ich ze rehte spehen 

ir munt, ir kein und onch tr hebten wangenl 
ssditt hänt mich gevangen. 

nftch ir muoz mich belangen. 

het ich den tröst enpfangen, 

sd waer min leil zergangen* 

ich Mn 
»onoch wän 

daz mir wil hep heschehen. 

Nu schouweiiL wie diu beide, 
mit Hehler ougenweide 
sint verdorben und der kleinen vogeltne sanc. 
35 daz schaflent kalde winde» 
der walt und ouch diu Imde 

die sint na beide ir grüenen loubes aber worden kranc. 

2* 
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järlanc t*le saiifle ein umbevähen, 
ein liepüch drucken nälieii. / 
ich hän gedingen daz mir werde ein sflezer umbevanc. 
Swiez mir sö wol ergienge 
5 daz si mich umhevienge, 
SU lilUt'sU; ich von den siioi^en früiden sende soi^e \ka, 
ob ich den LrosL üä. luiuit' 
dÄ von min leit verswunde, 
sd Wold, ich üz herzeleide in berzehebe gftn. 
10 ich hin trdst daz mich ir wIpUch.gttete 
vor Sender nAt behttete. 

8US jäoj^on ich niuli des morjjcns mit ir, sö ich wil rtf slan. 

Jb^m kus von rölen muude, 
der von des herzen gründe 
15 von zwein gelieben gienge, daz t»t innecliche wol. 
swä Minne ir hebe wiege 
f,'ellrh 1111(1 daz si pflaege 

IVüide, da von wurden seudiu licrzen fröiden vol. 
mir sol . liep ein liepllch ende machen» 

♦ 

20 dA von zwei herzen 6rlachen, 
der heben mir, daz mhi ir» stl ich senden- kumber doL ' 
Dö ich die reinen guoten» 

die süezen wolgemuoten, . 
von drste an sach, dar nach dö .wart min herze sorgen i)ar. 
25 dö hlie ich den gedingen 
daz si mich wolle dringen 

hin an der frdide slat. des hül ift mich enterbet gnr. 
nim war, vrouwc Miimc» wie ichz meine: 
daz si so rclilc khiiic 
30 mich senden Ircestel unde ich doch mit triuwen diene dar. 
Ow6» sol ich verderben 
und in der sorge ersterben, 

fron Bünne und ir vO sselic wip, wie stät in beiden daz? 
vil minncncllchiu Minne, 
35 sprich daz min künegiimc 
durch wibes güete sich gein mir ein teil bedenlte haz.* 
nu waz touc mtn gar ze langez btlen? 
ez wser wol in den zHen 
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iUz si ii^ir solle ioiieu. Minne trcil ileu alten haz. 

Ich hoer aber die vogele singen, 

in- dem walde suoze erklingen; 

dringen siht man Binomen dnrch ilaz gras, 
5 was diu sumerwinino in leide, 
. iiu hM aber diu liebe heide 

beide bluomen unde rdsen rdt. 

meige knml mit maneger bluot. 
. tuot mir wol diu minnencltche, 
10 seht, srt Wirde ich frOidertche, 

sunder not vil maneger sorgen iri. 
{■unde mir diu saeldebsere 

daz.ir tröst mir fröide baere, 

sw»re Wolde ich sender siecher lln. 
tshdn ich trdst, der ist doch kleine, 

sine U'oeste mich aleuie. 

reine sspHc wtp, nu tr(]ßs.tel baz. 

Minne, hilf: tot an der ztt. - 

stt . mfn trd«t Ut an der sttezen^ 
20 mac si mir swäere bllezen. 

nü durch waz • tuot si mir alse w6? 
Ob ir rrttcr miml mir gunde 

,daz ski kus die ndl eubunde^ 

wunde von der minne wurde heil. 

35 hefl gelücke sselde und 6re 
het ich sender iemer m^re. 

höre saRÜe wtp, nu Ircestent baz. 

owö, süezer rrtler raunt, 

wnnt wart ich von dinen schulden, 
30 do ich der lieben muoste hulden. 

leit sint daz diu mich, noch machent gri. 
Wunder kanst du, süeziu Minne. 

Miiinc, in dlner glüelc ich brinne; 
. sinne herze muot häst du mir hin. 

36 in min herze sunder lougen 
sach ein wlp mit spihdden ougen 
tougen. dannnch was gemeit mfn Up. 
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herzen trAI, m tttol aü wol: 
sol ich sender firö belibea» 
sö sult ir von mir vertrrben, 

saelic wip, die not, s6 wirdc ich frA. 
ft Wie zimt nu der süezon liemi 

das si mich kan trüren l^rcn? 

mören möhte si wol früide mir. 

ir vil minneclichez lachen 

kan mir sendez trören swachen. 
10 machen mühte si mich sorgen har. 

ow6 süezex* rdler muiit! 

yrmi bin ich an höchgemuete. 

rdter munt, dur dine gttete 

DU sprich dar: du weist wol roine bele. 

15 Sumer, uns hat diu 5t hopne 
bittomen bräht und vogele dcene. 
walt anger heide in grttene sUl: 
die h4sl du bräht üz ncelen. 
nu wil mich mtn frouwe tceCen, 
20 diu mich äne trösl in sorgen lAt. 
mich hdt bevangen miuneclichc ir Up. 
mit heben dingen 
kan si' twingen. 
hilf troesterinne, saelic wIp* 

Soll ich ein wip umvähen 
heplich, ich weiz wol wie n^hen, 
meht ez so mimieclich geschehen 
daz mich ir trdst enpfienge, 
trdt min hep,-und daz efgienge» 
so man müeste mich iem^re frceltch sehen, 
nu vinde ich nihl wan hazzelicli versagen, 
mir nimt ir minne 
fröide und sinne. 

des muoz ich senden kumber tragen. 
35 Wtp und wtbes gttete 
sendent werendez hdchgemflete: 
wip kunnen (röiden wunder geben : 



« 
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wip kunnen fr(fide machen: 
wij> kl innen friunde fnuatüch lachen: 
wIp lieiieni mauBe l!p unt leben. 
wIp, waz <Un triuwe Wirde und ^re gtt! 
&wlp, du kanst wenden 
leit, liep senden, 
waz au wibeo fröide iiti 

dir, winler ungehiure, 
il^d dir, daz da sist verteilet! 
10 beide und ouwe ist bluomen bar. 

swaz mit IVöiden slnont noch hiure 



daz hdst du vil gar zerteilet; 
swaz der süeze meige bar, 
daz ist aUez hin geleit 
15 von den süren kalden winden, 
du will an uns niht erwinden. 
dasl dien kleinen vogelen ieit. 

' W6 der nähe gdnder swaere I 
wenne wil si mir diu ringen 
20 der min herze unsanfte enbirt? 
si sinl mir ein teil ze swaere. 
in den sorgen niiioz ich ringen, 
ob si dan niht. fröide birt 
mir vil saeldelosen man, 
35 sö verdirbe ich an dem Übe. 
ist daz ieh niht frd bettbe, 
rätcnt ob fch f(lrl)az man. 

iMiune, heile mine wunden | 
die ich dulde zallen milen, 
aowiltn daz ich soi^e enber. 
stt du dichs häst underwunden, 
liil n- lip den lielitgenhik'n 
daz er mir noch Iroide her, 
slt er sich min underwant. 
35 frouwe stteze ssldebsre, ^ n 

iuwer Idn ist wir gebaere ; ^ 



* 




so ist ouch min dienest siu g 



ewant. 
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Si mac mir vvol lu'lfe seiideu. 

Sil ich lebe m maueger sende, 

so ist min wec hin zur gebaut. 

si mac tnesten mich vll senden, 
ftstt ich ir-mtn herze sende, 
dm sUezc Minne ic banl, 

sehl, sö wurde icli noch geiueit, . 

waere daz iehs nmbevienge 

und daz siz für guöt enpßenge, 
10 diu durch kiusche unkiusche ie meit. 
Si mac sich ^es wof vermezzen 

da2 so behnRniii cr^Atiure 

nie warl bi maneger zit geboru. 

man sol si niht zuo den mezzen 
15 den diu seihe schoene ist tiure. 

alle untugent hdt si Verbom: 

si hM sjpldr, si hAt heil. 

bei, gewunuc ich uocli die künde . 

daz ich si erwerben künde, 
20 sehl» so w«r min wunde heil. 

Merken l wunder ieraer möre. 

da ich die heben jungest sach, 

dö was ich verzagt sd sÄre 

deich vor liebe niht ensprach. 
25 ich was ir ze seMnne ürö: 

des ersehnte m!s herzen Mre. 

wiifcii, wie ^oschach mir s6? 
Wibcs 6re, wibes giide, 

wfbes schoene, ir werdekeil, 
sogit den mannen hdchgemttele, 

die gein tugenden sint bereit. 

si fröil als diu sumerzit 

gegen des werden m<'igeii blüele. 

ihl, waz der Irüiden gill 

35 Seht an die beide, 

seht an dto grüenen walu 



Hehler ougen weide 

der habenC si gewalt. 

bluomen, loup» diu beide, 

mit manegcm hübschen kleide 
5 so sint si b««kleil. 

dien tel vii ieulc 

der lange wloter kait. 

balde hiiinen scheide 

sin twingen roanicvall. 
loyalwe lOcke reide 

tränt junge stolzo meide: 

des sint si gemeit. 

var hin vemäzen, 

vfl gar verteilter sn61 
]5du muost uns aber Hten 

die bluomen und dtii kl6 

lif des nieigen sträzen 
. (dien taste du vii w6), 

dä die vogele sibsen, 
30 ir sanc geui sänge miizen. 

die fröuwent sie Ii als A. 
Mich wil betwiiigeu 

daz mich dur hebe ie twanc, 

daz ich nu muoz ringen 
25 dar nich min herze ie ranc. 

ich wil 'aber singen 

der lieben üf gedingen. 

mhi' trdst an ir fit. 
. U mir gelingen, - 
30 Sit daz mir nie getane, 

Minne, an lieben dingen : 

sd will mui Lrilren kranc. 

Si kan swa»re ringen, 

die sorge üz herzen dringen. 
3» mir wiere Idnes ztt. 

küs von ir munde,- 

ich w»ne er sanfte tuot. 

der ist zaller stunde 



uoch rcßtcr dauiic ciu blttoL 

eyd, Alinne wunde, 

da machest ungemuol. 

ob dtn lr6st mir gfiinde 
sdaz mir ein kus die buiule, 

so diulite si iiiicii guot. 
Blich hit gebuaden 

der sttezen Minne bant. 

minnecUchez wunden, 
lonäch dir mtn herze ie swant 

si hi^l nihl orwiinden, 

sich iiahc mlu uoderwuudeii 

ir munt rdsenrdt. 

Miun unde ir künden 
15 die sint mir wol erkant. 

hele ich helfe fiinden, 

h6 waer min dieusL bewaiil. 

nu hit si mich wunden 

in trüren zalicn stunden. 
20 d& von Ilde ich ndt. 

mich hat versöret 

ir licliler uugeu schin. 

wer hdt gelörel 

die lieben frouwen min 
'i5daz ir gttete möret 

mir lange wemden pfn? 

Minne, swer dich 6ret, 

des muot wirl gar verköret. 

nu bin ich doch din. 
30 Ow6 der swaere 

die ich von minnen hinl 

der ich sanfte enbaere, 
. wan ein vil lieber wän 

der ist fröidchaere. 
»sdä bl ist mir gevaere 

diu Minne unde ir faaz. 

sist mir ze swjere: 

dä von ich trüric g^ii. 
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ob ich siiioic waerc, 
des solle ich mich erlin. 
minnecllchez m»re 
mir bernde frOide bserc. 
5 im ti ceste du mich l>az, 
liepÜchiu Miaue 
(miü sendez herze isl wuiit), 
Sit daz ich brinne 
näch liebe zaller stunL 
losorgcu tra»slcrinne, 
dir ist nifn jämer kuut: 
lixestc uiuic sinne, 
daz ich den kus gewinne, 
sprich j^, röter miuit. 

I ä Lop von maugeu zuu^eu 

wart dem meigcn hiure gesungen^ 
' von dien vogelen dur den grüenen walt. 
die hit nu betwungen 
unde jiemerllch verdrungen 

•ioiife, snö, dar zuo der wintor kulU 
drs vil iiiaiiif herze Inlric hlät. 
dar zuo trüicl mwh daz mtne 
näch dem fröidebemden schlne 
der von ir vil rdtem munde gftt. 

25 Mir was frdide entspruugen. 
leider mi ist mir niht gelungeu 
an der lieben diu uau h^l gewalt. 
wier min sane erklungen 
ir,.8ö mtleste ich wider jungen: 

30sust bin ich in sorgen worden alt. 
frouwe Miiuic , p^ip mir (lincii rät, 
;dde ich lebe m seudem piuc. " 
frouwe, üf die genäde dine 
diene ich dir, swiez mir dar umbe erg.&t. 

35 Ich hftn mtne stunde 
vi! gerungen ndch dem 'munde 
der s<^ heplich ist, durbubtic röl, 
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daz mir nie enkunde . 
wcrdeft heil mts herzen wunde: 
dä vod ltde ich sender sende ndt. 

Miiiiic, sich, du Ihst mich triiric g.1n. . 
5lro.st, d«r saildeii überf^uhle, 

frouwe, gdnt mir iiiwer hulde, 

wan ez muoz doch an iu eine sUn. 
Ob ir tröst niir gnnde 

daz ein kus die nAt enbunde 
10 die diu hcTzoliehe mir gcböl, 

und sich uuderwundo 

liebe und dar an niht erwunde, 

sd geschiede ich noch von sender ndt, • . 

di^ ich von -der herzeliehen' hin 
i.ig.ii An alle iiiiiu: scliiilde. ' ' 

frouwe, sende not ich duUle. 

nu dur got, waz hdn ich iu geUu? 

Heide und ouwe siuont mit bltlete 

gegen des süezen meigen güete': 
20 die siut beide worden val. • . 

dar zuo wii der winter twiugen 

kleiner vogele süezez singen, 

dal si swtgent über al. 

daz soll ich von schulden kkigen: 
25 sd klag ich ein ander n6L . - 

soll ab ichz der lieben sagen, 

mich jimert näch ir minne 

dan'näch den hebten rdsen rdt. 

waz Wunders Iii an wtben, - 
lio Sit ir gilele kan vertrtben 

sendeni herzen sende not! 

der in .liepUch silit in ougoii ' ' \ ' 

mit gewalde und di bi iougen, 

dem ist al stn ürdren \6U- 
35 ist im rehtiu liebe bt, 

si> ist beiden daniic wol. 

Minne tuol si sorgen frU . 
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si stricket beidiu Jutzc in ein 

und vvcndcl kuiubtTliclie dol. ' * 

Wip» din minnenclich geMren ^ 
kan. der senden herzen ydren: 
ftwtp, du bist «in sticzer nam: 
wfp, (In kanst wol frflide innren: ' ' • 

wip, dir kaiisl wol friiide i^ren: . * 

dir ist wiplich öre zam. 
wtp, du gtst oueh höhen muot: 
lowtp, du gtst ouch .frOiden vil: . 

wfp, du bist für Irrtren {?uol: " • - 

des inunz icli ieiner sielic sin. 

du bist der welic wuunespil. ' ■ . 

Süeze Minne» mtne sinne 
isjämert nach der heben minne. 
Bünne, hilf, ^st an der zll. 
Minno, du kanst Irurcn swenden, 
höch^emüete in lierze senden: 

iMinne, diu gcwalt ist wU. " - 

20 Minne, ich bin dir underün: 

Minne, wis-gewallic mtn. 

owÄ Minne , solle i(;h hän 

Ii" niinniicliciien \vil)Os lip, 

so waer min innen gyr da hin. 
25 - Minne, weist du wen ich meine? . 

Minne, ez ist diü hebe aleine, 

der ich mich für eigen jach; 

Minne, ez isl (hu niinnencliche, 

Mimie ist diu saiidenriche. 
30 weist du, Minne, waz beschach 

dd ich jungest was bl ir 

unde ich vor der heben sa%? 

Minne, sich, dd la»t du mir 

daz ich vor hebe nilil ensprach 
36 und ich min selbes gar vergaz. 

Nu siht man aber die beide val; 
nu siht man valwcn grttenen wait; 
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nn hi^n man niht der kleinen vogele singen. 

die sinl j^^eswigen über al. 

ir stimme diu was manicvalU 

die nahtegal die wil der winter iwingen. 
5 der nöt klag ich, und di bi mlne sw»re, 

die mir diu herzeliebe Inol. 

dä von so bin ich nngmnuol. 

nnsl si doch gnoL 

diu liebe tinwandelbaere. ' 
10 Wi wart ie herzen mt sd wol 
' dan dä zwei sendiu herzen sint 

einmüclic nAch d(»r sfipzon Minne wilbMi? 

si sint sö tüiigcn Iroideii vol, 

doch machet si diu Minne blint. 
i5si kan in beiden herzeleit wol stillen. 

si früuwent sich besamen und niht besnnder. 

s\v;\ hcrzcliep bi liebe Iii, 

tlaz wuiuielrcrnde früide gil, 

dast änc stHt, 
20dft tuo diu Minne ein wunder. 

Sit daz diu Minne wunder kan, 

war umbe tuot si wunder niht 

.111 mir \uh\ an der minnccUclien silezen? 

nu bin ich doch ir dieneslman, 
isswie man mich in dien sorgen siht. 

daz mac diu minnecllche mir wol bttezen. 

vil h6riu Minne, twinc die frOidenriche, 

daz si nihl ^ar in wunnon s\vel»c 

C daz si mir ir hulde gebe. 
30 die wfle ich lebe 

ich diene ir eigenllche. 

WA wart ie milndeitn sö rdt? 

wä wart ie baz gestalter Up? 

wä wurden ie so IVn'Iich siriidiu ougeu, 
35 diu mich hdnt brälit in grdze nölt 

genAde, minnecHcbez wip: 

ach hete ich iuwer stteze minne tougenl ^ 

nu wizzent daz ich gerne bl in wasre. ^ 
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gonäde, rtVüevarwer miint: 

wan machest du mich iiihl gesuiit? 

sprich zeiner slunt 

'ich wil dir hOezen sw»rc.* 
5 Nu lache, das ich frA heslA; 

IUI lache, daz mir werde woi; 

vil rotor imiiil, iiu hiclie laclieltche; 

im laciie, daz min ieil zergö: 

so Wirde ich sender frOiden vol. 
lonu lache daz mir ungemttete entwiche; 

iin lache, daz min seiidiii sor^e swindc; 

IUI lache micli ein w<^nec an, 

Sil ich dir nihl entwenkeii kan, 

ich sender man» 
15 Sit ich dich liepitch viude. 

Einmttetic dast ein UepUch wort; 

einmflolic das( der Minne g\r; 

einnuietic scndui herzen inhde l^rcl; 

einmUetic daät der hebe ein hört» 
20 swie doch diu minneclfche mir 

mit wlbes gilete selten fröide m6ret; 

einnuietic inangc süeze friiide machet; 

einmiletic fröit zc inaneger sUml ; 

eiuiuüetic dast ein lieplich fuut, 
2!^sw^ röter munt 

gein liebe liepitch lachet. 

- "W^illekomcn si uns der meige, 

der uns bringet manger haudc bluol, 

bluomen unde maneger leige 
30 daz dien kleinen vogelen 'sanfte tuot. 

doch muoz ich verderben in dien wunne» gar, . 

ez cnwendc mir ir minil vil niinncnciichen röscvar 
Wihos Öligen Mir in güele 

siht vil dicke in seudes herzen tor. 
35 swie diu hÄre min gemttete 

alsA Sölten zucket höhe cnbor, 

doch hab ich gi'dinge daz ich noch gclebe 



ilaz mir diu vil minneclfche ein fröiderfchez ende gebe. 

Wil si mfnc»n kumltor wenden, 
8Ö l)m ich an frigiden wol gesuul, 
unde ir gttetUch helfe senden 
5 80 daz IT vil rösevarwer .munl 
spreche ein wort dü von ich iemer fv6 best^. 
tuol si des nilil diu vil rfiine, seht, sö isl mir iemer wv. 

Swaz ich kumbcrs unde. swasre 
ltdcn muoz, des mac wol werden rftt, 
loswie si wil, diu saeldebsere 
din mfn sendez herze bt ir hftt. 
M l an dehsen swingen beide als si sol. 
süide ichs underwiren schouwen, w6 wie wa»re mir w 

Ow6 liebten tage, . • ' 

i&ow6 bluomen rAt,' 

owß vogele sanc, 

owA ^Tflencr wall! 

nu wirt aber kalt, 

nu der winler lanc. 
30 4hi8t der vogele .not 

nnde ir meisthi klage. 

noch kla^ ich die sclinhle 

daz diu saildebxre 

enterbet mich ir hulde. 
25 daz sint mtne swiere, 

die ich von ir dulde. 

Minne, wende ir süezen ha?! ' . * 
Minne, fronwe mhi, 

luo mir helfe kunt. 
30 hilf et an der zit: 

bit das? reine wlp 

daz ir kiuscher Up 

gein mir läze den strft 

unde ir r6ter munl 
35 mir tue helfe schln. 

seht, sd Wolde ich singen 

der vil reinen sttezen. 
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diu kau swrere ringen, * 

dä hi kiunbcr bUezen. 

sol mir wol geVmgen, 

Minne» sich, de$ bist da wer. 
5 Wtp, dhi stfezer nam 

und din werdekeil 

gft vil höhen muot 

dem der lugende hAt, 

der untogende läU 
low^ wie wol das tuotl 

dem Wirt luj^ent bereit 

und diu rehle scliani. 

reiner wibe gueU' 

kair wol iröide lören 
ift(si gtt höchgemüete), 

dd bl frftide m6ren. 

got mir si behüete, 

die der ich wol guoles gan. 
Mich häl heher w&n 
20 in die fluide brftht 

daz ich wAnde stn 

von den armen gar. 

nu wird ich gewar 

an der vrouwen min» 
25ir ist unged^ht; 

si wil Idnes lAn 

mich in senden sorgen. 

mir ist w6 ze muote. 

iemer an dem morgen 
30 so sorg ich üäch guote. 

ich muoz minne borgen. 

vronwe mtn, wie st^t daz dir? 

Nu ist diu beide wol bekleidet 
mit vil wnnneeliehen kleiden: 
35 rösen sint ir besten kleil. 
dä von ir vil sorgen leidet, 
wan si was in mangen leiden: 

3 
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gar v(ns\vunden ist ir leit 
von des liehten meigen blüete: 
der hu manger hande bluot« 
noch frdit bas der wlbe gttete, 
5Waii diu sint iilr sendia leit aA guol. 
Swaz ich ie gcsanc von wtbeii, 
daz geschach \on mwm wibe, 
diust mir liep für pIüh vvip» 
von ir mac ich frd beüben. 

lowil si daz ich frd beUbe, 
daz si spreche 'frA beltp/ 
sA Wold ich in früidon singen 
als ich Ijer in friiulon saue. 
^ mac mir wol swaere ringen, 

i&nAch der ie min sendez herze ranc. 
Süeze Hlinne» maht du binden 
die von der ich bin gebunden, 
(im imn sendez herze hant? 
IM si mich gcnädc vinden, 

20 die ich doch hän selten fanden 
stt ichs in dem herzen vant 
alse reble minnencU.chent. 
si ist sA rehte minnencUeh: 
ich wil si dar zno gelfehen, 

25 si ist den heben wiben gar geh'ch. 

Ich Wolde niht erwinden, 
ich r it üz mit winden 
hiure in kflelen winden 

gegen der stat zc Winden. 
30 ich wolt überwinden 
ein maget sach ich winden, 
2^ w ol si garn w ant. 

Dd sprach diu sasldebaere 
*dn bist mir gebwre 
srislille und ofleiilia're. 
du bist fröideba^re. 
kCtme ich dich verheere. 



diu (lieh \o frebcPro, 

got der ^cl>e ir guol. 

Ir sunt iuch erloubeii 

ruigens üf der louben. 
»lAnt die linden louben, 

ir sunt mu <;cioul)Cii, 

hänt ir den gelouben, , 

ir brechent Bolenloubeu 

Uhter die steiowant. 
10 Du solt mir bescheideh, 

ist der kriec gesch«iden 

tk'ii da sollest scbeiden? 

du bist sö besclieiden, 

diu weit muoz 6 verscUeidtiii 
1^6 daz wir uns scheiden, 

trdtgeselle guot.' 

Wol den wnl«?eniuolcii wüjen, 

wol dicu manneu die durch wip sint b^chgemuot» 

Sit ir güete kan vertrtben 
20 sende nöt: des mir diu hdre riiht entuot. 
- nu ist siz doch diu liebe kleine 

diech vor allen wihen meine. 

frouwe saelic , frouwe reine, 

troestcnt micb; nu siL ir docb sö gvot. 
25 Solde ich dä von fröide Uzen» 

aft diu weit an frOiden wil zergto? 
' nein, idi wil mich sorgen mikzen 

dur die lieljen der ich Ii e r gedieijet liäii. 

si häl so niange wibes giietc, 
dosi ist geiich des meigen blUele, 

swie diu h4re min gemüete 

lit 86 lange in senden sorgen sUn. 
Willekonien si uns diu wunne 

die der meige bringet und <liu schtj^c zil, 
35baz dan ich erdenken kunue. 

schouwent wie der wait und oueh diu beide Itt 

mit sd mangen bluomen sc^cene. 



dil hArt ich der vogele dcene. 
dar umb ich den m<*i^cn krosne, 
stt stn kunft der weite fröide glt. 

w az firöit mich der \ogele gdele 

6 1111(1 »les wunneclichcn meigcn schlii? 
sol niiii frOidedch gemilete 
und min. spilndez herze erweadet .sin, 
daz Uet mir ein wtp mit gfiele. 
daz got noch ir dren Ktlete» 

loswie m mir nu Ireit vfl senden \niu 
SwA mit ich verdienen künde 
der vil schcenen liulde, daz lael ich, 
stt daz mines herzen wunde 
unverheilet stönt, si heile mich. 

i5dd von mich ein wort enbunde, 
ob si spr<eche üz rcHem munde 
HrütgesellOj^ XZ-J^L zfl l()ju ^vvider dich 
Mir mac &orge üz herzen dringen 
rdter munt, dtn minneneUcher gruoz. 

20 Mt din lachen mir gelingen 

an tr jninie , so ist mir swsBre huoz. ' 
ir vil minneclichcz Iwingen 
an die brusl, daz mac mich bringen 
an die stat dä minne fröuwwi muoz. 

26 Wer kan trüren baz verswenden 
danne ein reine minnecUchez wfpt 
trdst von wfben der kan wenden 
sende sorge, ir kiusclicr wil)ei5 lip 
der mac mir wol heile senden. 

30 sA nig ich den lieben henden. 
wip» mtn frOide von der sorge trtp. 

Kan mich iemen frö gemachen? 
yk, der lieben munt durliahtic rdt. 
so iiuioz al mhi trAren swachen, 

äö scheidet mich ir tröst von sciider nöt» 
man siht mich vd froelich lachen, 
daz mtn herze muoz erkrachen. 
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machet mich diu Jiebe in frieden rAU 

und anehanc 

hAt die Iie/de lH>luüiigeii, 
daz ir lichter srlifn 
bnädi jäuier ist gestalt, 
und der vogele sanc» 
dfe mit frdiden wol süngen» 
die'sint nu geswfn. 
dar ziio kl;i|^ ich den walt: 
10 der ist uiihekleil. 
dannoch kan si fdegen 
herter herzeleit 
dfu daz wizzer in krüegen 

von dem bniimen treit. iiäch der st^t aller miu gedauc. 
15 Ich brach ir don kruoc, 

dd si gf cnc von dem hninnen« 

ich wart fröidenrtch, 

dd ich die lieben sach« 

dö si daz vertnioc, 
20 mfr was sör^e zcirünnen. 

hnvlv niinnenclich 

diu liel)e do gesprach 

'ich hän ereheit: 

daz ist von iuwem schulden. 
. 26 min frouwe tuot mir leil, 

daz irli Älloz nuioz di'ihien, 

diu mich gester fünf siimt dui' den iuwern wiUen sluoc' 
'Nu tuo den willen mtn; 

sö hilf ich dir üz nmten: 
30 und var sant mir hinne; 

s6 bist da äne zorn.' 

'des cnmac niht sin. 

ß liez ich mich ertceten« 

mtner frouwen minne 
3swer iemer m^ verlorn. 

einen schillinc sol 

si mir unde ein heuide; 
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daz weiz ich vil wol. 
'd&z wer äDez mir fremde. 

sA mir daz nu wirdct, s6 luon ich iu helfe schin.** 

Owö winler, ilaz iliii kraft 
5 an uns ist sd sigehafil 
owd kleiner vogeUlne singen! 
ow6 liehlen bluomen rAt, 
dien der moigL' daz ^ehM 
daz si dur daz {jras lU niuostm (Iriiif^ciil 
10 IUI ist der wall sis grUeneii loubcs äim, 
wafeoAl 
ja ist mir düi 
dicke w6 und anderswjl. 

daz tuol mir diu liebe wolgetäne. 
15 Es ist nu vd manie jAr 

daz ir liehten oufz< n klär 

in min herze liepUcli hUhlen lougen 

unde ir rdsevarwer munt 

gegen mir tet.sln lachen kunt: 
20 dar rtz spilten ir wol hellten ougen. ^ 

sehl, di) wart ich siech von minnewunden: 

wäfcnä ! 

d6st mir dA 

dicke w6 und anderswi: 
15 die sUnl noch von der lieben unverbunden. 

Sumcr, uu wil din gewalt 

walt den anger und die beide 

beide kleiden: dast dien kleinen vogelen nM. 

man siht bluomen manicvalt, 
sovalt an mancsger stolzen meide: 

reide MU'Vo tiageiits unde mflndel rot, 

seht, der friiido was vil u^cb zergangen. 

ach mis herzen 1 jä muoz mich belangen 

nüch dem iriutelehten Itbe. ow£» wan wjere er mtn! 
3» Wil si daz mich leit verber, 

her mir flrüide von ir munde* ^ 

■ 
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wuude voQ der minne wirt vü schiere heil, 

daz ir gttet« mich gewef« 

wer ' ist ier mir des verininde? 

kiinde ich iaoehen, dem wiinscht ich daz im imheil 

5 wäre bi vil lange uiiz an s!n ende. 

sileziu Minne, siteze helfe sende. 

des ist nöt, sH ich von diaeu schulden sorge ie leil. 
Ach wie ist sd gar liep guot 

(guot um ich niht fOr diech meine: 
losi eine trcßste mfeh: daz ist der Mimie haz) 

ir tmuil iiHler daiino rin bluotl 

hluut des meigeii fröit mich kleine. 

reine ssclic wip» nu triesteut haz. 

beschiht daz niht, sö muoz ich gar verderben. 
t5sol ich niht den röten kus erweiben 

und den trintelehten Itp, sd wirde ich froiden bar. 
Räten t win ich daz ervar. 

var ich um))e m allem lande? 

rande ich tüsent mile, ez waer bewendet wol, 
20 wie ich des genaeme war 

war ich körte üz minnebande. 

brande si mich niht, sd hete ich senfle dol: 

sus b^t mich diu minueeUche enzUndet. 

ich enweiz wes si sich an mir sündet: 
25 laschte si -mich mit ir minne» mir waer deste haz. 
Minne, ich diene dir: du soH 

soll mir geben minneclichen. 

r icIkmi maht du mich an IVöideu,. des ist zil. 

ob mu' daz diu helle erholt, 
30 holt bin ich dir inueclichen; 

wfchiBn muoz von nur leit daz mir nihe Ut. 

mmneclichiu Minne, ich was gebunden 

dir von kinde ie. wiHu mich nu wunden, 

waz lüuc daiuic suam Iriuwe? Minne, daz verbir. 

35 Nu klag ich der kleinen vogele swwre; 
nu klag ich, diu beide ist bluomen laere; 
s6 klag ich daz mich diu wunnecUcbe s»ldebflere 

■ 
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)lät beroubet {jar der früiden sinne. 

sich, bist du schuldic au» Trütminnc, 

stt du weist daz ich sd gar in dlner giftete briooe.' 

daz mac mir din Iriutelehter llp mit liebe bilezea 
5miide ir röter munt. der so! mich grflezen. 

luonl diu zwL'i des niht, sA klat^e ichz doch der reinen süezen. 
Si mac nur wol uiiueu kumiier wenden 

imde ir mimiecliche helfe senden. 

ow6».. Minne» wenne wiit du tnesten mich viJ senden t 
lowenne wiit du mir min trüren swachen? 

wenne wiltu süeze fröide machen 

als«V daz ir röter munt mir lieplieh wolde lacheu? 

Iriutelehter Up, du lä mich hebe l'röide vinden. 

du maht mich von sender n6t enbinden: 
15 wiit du» herzen trüt, s6 mac mir sendez leit verswindeu. 
Nu waz hilfet swaz ich klage der hdrent 

sin wil mir enheiue fröide mßren. ^ 

sUeze Minne, uiahl du doch die minnecUchen lOren 

daz si Xttegc daz mir leit entwiche, 
20 sich» s6 Wirde ich noch an fröiden rfche. 

tuot 81 daz» so Wirde ich kö, diu stteze minnecUche, 

alsö daz mir wurde ein gruoz von ir vil r6tem munde 

unde ir kus niis herzen not enbunde. 

dd ich si von ßrste an sach, daz was ein stteziu stunde. 

25 Nu siht man die beide breit 
wol beschoBnet 

. mit den liebten l)hionieu mamcvalL: 

meige hat sich zin gekielt: 

wol bediBuet 
somit den vogelen st^t der grflene walt: 

in den ouwen 

mac man schouwen 

r(»s('ii j'ot. 

ach (liir t^ot, sö lide icli aber seneliche uöt. 
3S ich sach einen rdten munt 
liepUch lachen 

gegen mir senden: des ist niht ze lanc. 
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dd von wart mir frdide kunt 
ftrAren s wachen 

kan si), dd daz in m!n herze dranc. 
' ich muoz singen: 

* 5 des wil twingen 
mich ein wip, 

und der künec dar zuo, ir Iriutelehier Idser Up. 

. Ow6 rcßselehter gruoz» 
wie dtt lachest! 

10 sö du herzeliebe lachen will, 
dä vvirl .sender sorgen buoz. . 
so du machest 

daz diu liebe gegen der liebe spilt 
ndch gewinne^ 
15 da ist eht Minne 

nähe bi 

undc machet zwei gci^bc hcrzeuswaere firl. 

HerzentrAt» min kttnigin, 
Ut erwinden 
20 gegen mir noch den seneltchen strit, 
sft ich iuwer eigen bin. 
fröide vinden 

wolte ich, irouwe» daz waer an der zU. 
umbevAhen 
sslieplich njJien, 
daz tuot wol, 

unde iiulier baz, ob ichz mit liiilden sprechen üoI. 

Swaz ich lier gesungen hin, 
daz vervdhet 
30 mich vil kleine: dast mts herzen klage. 
. dd von 'muoz ich singen län. 
si versmdhet 

daz mfn herze si in hebe trage, 
si denket 
85 (daz. mich krenket 
vil der tage) 

daz ich ir niht gedienen müge: daz ist mls herzen klage. 
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' Sumer, dtn gewalt wü swinden. 
daz mac man wol an der Sinden 

ku's<Mi: (Uli ist worden val. 
üf dem walde und in den ouwou 
üdä mac man die rifen schoawen. 
dar zuo lät diu nahtegal 
ir vil fröiderichez singen: 
des wil si der winler Iwingen. 
sö kau mir diu Mieze bringen 
10 sorgen vil deui herzen min. 

Froüwe^ ir sH mtn froiiwe aleine 
diech vor allen wiben meine. 

■ 

des suH ir geniezen \An 

mich, ich \phe in senden sorgen 
lö beide Abent und den naorgen. 

doch fröit mich ein he!)cr wän » 

unde ein minnecltch gedinge, 

daz diu stteze Minne twinge 

so daz mir an iu gelinge; 
20 dar an al min froide Iii. 

Swaz der winter sorgen bringe 
dien vil liciliten bhiomen rdl, 
swaz w kleiner vo^le Iwinge, 

do<'li kla^ ich ein ander niU. 
25 der it'li mich ze dieii>le ie hol, 

derst min svva;re gar ze ringe: 

des bin ich an fröiden tdt. 

Owd, jft hftt mich betwungen 

ir vil minnecllcher munt. 
30 im ir ist mir niht gehingen. 

swaere diusl mir worden kunl, 

stl ich vant s^ süezen Tunl 

an der minneeUchen jungen. 

herze, diu hW dich verwunl. 

»ölch Süll aber dur die süezen 
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grUezen meigen walt heid ottwe 
and der kleinen vogele sflezez süigeD« 
lieze eht mir an ir gelingen 

tnU min trdsl, wits herzen fromve, 

(laz si niinen kuinl>er wolde büezen: 

seht, sO wurde ich frOidertclic. 

trdter Itp, nu/tuo geniedeclicbe: 

röter mmi; dn maht mtn lett verdringen. 

Stfezin Minne, stt din miniie ' 
10 Sinuc krcnkcl zaileii stunden, 

wie solde ich iemer danne frd helihen? 

Heber lip vor allen liben, 

heilent mir mtns herzen wanden, 

daz min frdide lige an dem gewinne. 
lAtnot ir daz» sA Wirde ich froidebaere. 

s«Tlic nu sciieident niicli von swau'C. 

ALujic, du maht mir piiu ieil vcrtriben. ' 
Ich h^u fröide von ir eine. 

seine tnnstet mich ir gttete. 
^odft von mttoz mir spibidiu frOide swinden. 

lieze si mich gnädc vinden, - 

seht, sö fröite in in ^a-niüete, 
. daz mir wurde ir rdter kus, ein kleine; 

sd w»r ich vü manger sorgen äne. 

triutelehter Ifp, ich lebe in wAne, 
?&daz ich frOtde von in mttge enpfinden. 

Nu hät Meigc walt heid ouwe 

>yol bekieit mit maneger wunnecUchen spaehen wAU 

alsö hit mls herzen frouwe 
30 sich bekieit mit kleide daz ir wunnecltch an sUkt. 

wfpr Ifch gflete, scboene und öre, 

dA bt reinen muot, 

diz gewant treil diu vil höre; 

daz ir edelem herzen sanfte tuet, 
sivbt den kleiden 14t sich vinden • 
der vil Iriutelehte I6se lip. 

Ach, soll ich mich senden vinden 
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bi den kleiden diu diu reine miunecUche au Ireii, 

sd mlles al mtn leit verswinden 

linde wurde an maogen frdiden denue wol gemeit. 

sol' diu fröide an mir verderben» 
5 (last Ulis liorzen n<M, 

so iiluoz ich in jänicr slorben. 

ow£ sttezer munt durliuhtic r6t, 

wie mich jftmert nAcb den kleiden, 
sft si sUnt der liehen alsd woll 
10 Wil si niinpii kuiiihf»r wenden, 

diu vil reine ininnecliclie der ich eigen hm, 

sö sol si diu klcit mir senden 
'bt dem thutelehten Uhe; so ist min leit dH hin. 

kan mich iemen frft gemachen? 
i5jd, ir rAter munt. 

wil mir der von herzen lachen, 

sö wird ich an früiden wol gesunl. 

stteze Hinne, bit die hören 

daz si troeste mich vil senden man. 

2oÜiZ l'uor ein b(ltlen«rc 

vil verre in frumdiu laut. 

der was sd minnebsere, 

swä er die fronwen vant, 

daz er dft gerne bant. 
25 DA sprach der wirt maere 

zuo zini waz er kiind^. 

'ich hin ein büttenatrc: 

swer mir des gund^, 

s!n vaz ich im bundi.* 
30 DA traec er sine reife 

und sinen tribelslagen. 

mit sincm umbesweife 

kund, er sich wol bejageu, 

ein guot geschirre tragen. 
35 ' Slnen tribelwegge 

den Mam si in die haut 

mit süier siehten egj^e. 
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si sprach 'heilant, 

got hat iuch har gesant.' 

Dö si dö gebunden 
dem wirte stn vaz 
5 nebent undc ouch undcn, 
.. si sprach 'ir sint niht laz. 
mir warl nie gebunden baz/ 

Von Walhen fuor ein pilgerin 
mit sinem kotzeltne. 

tozerhouvvcn wären im che schuo; 
er was so rehle liue. 
er bal der hereberge in der minne. 
enist er niht guot pi]genn* 
sprach der wirt: 'vil leit ist er mir hinne.' 
1& 'Waz hilfet iuwer mellc gan 
und iuwer venjeii suociien, 
daz ir des. armen pilgerins 

hie inne niht weit niochen? 
er. bat 



Ijns juii^^en mannen saufte mac 

an frouwen misselingen. 

ez kam umb' einen mitten tac, 

dd hdrte ich eine swingen: 
2&wan si dahs, 

wan si dahs, si dahs, si dahs. 
_ üuolen morgen bot ich ir; 

ich sprach <got mtteze iuch ören.' 

zeiKint do neic diu schcene mir; 
30 dar in sd mnoste ich kdren: 

wan si dahs, • 

wan dahs, si dahs, si dahs. 

Si sprach *hien ist der wibe niht: 
ir sint unrehte gegangen. 
35 d iuwer wille an mir geschiht, 
ich saehe iuch lieber hangen/ 
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wan si dalis, 

wan si dahs, si dahs, si dalis». 

Winter, flu will aber twingen 

bluomen und der vogcle sanc, 
:, die man hörte suoze erkliiij^eu 

in der .oiiwe, dAsl nilit laue. 

nu ist min hdchgemilele kraac. 

doch wil sich mtii frOide ringen 

durch die näch der ich ie ranc. 
10 Saelio wip süez unde reine» 

scho3iie und iniiiiiocUcheii var, 

ow6 daz ir min s«^ kleine 

nement mit spihiden ougen war! 

ich diend ie mit triuweii dar. 
1 r, stt ich iuch mit triuwen meine, 

länt micii nihl verderben gar. 

Liiehter sumer, din sUeze wunue 

wil bl mangen frdiden sin.- 

baz dan ich gedenken kunae . 

20 siiigeiit aber diu vogelltn. 

dd bi siht man sohone in blileto 
boume stän. des meigeii güele 
treit dem winter manegen haz. 

Nu ist der vogele nöt zergangen. 
25 noch klag ich ein ander n6t. 

w^, \^ muuz mich des belangen 
daz ir nmnt durliuliUc rot 
mir nilil wü diu (rOide m^reu. 
stteze Minne, maht du 16ren 
' 30 si, daz mir mtn leit zerg^t 

Mil'liu trtpstet niht der wnlf und ouch diu Heide, 
niichn trcpslet uiht der klfiiieu vögele suigcu: 
den tuot der kalte winter aber leide, 
dä bt kan mich diu minnecUche twingwi. 
aswaz went ir daz diu liehe kiusche meine? 

* 
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na ist siz doch diu süeze, diu vii reine: 

wati lät si mir durch wibes güete bas an ir gelingen? 

Dju minnecUche mac wol mit mir teilen, 
ir wlbes gücte die si hAt beslozzen. ' 
5 si mac mir iiiiiie s(*ro\VMnd«»?i heilen, 
die si mir mil ir miiiiie liät geschozien. 
vil saeiic wip, nu wende mine swaire: 
und tuost du daz, sd Wirde ich frOidehere. 
gedenke daz ich wlbes gttete selten hän geuozzeu. 

if>Nu sihl man die grilcuen beide 

wol bekleidet, wol geschcenet: 

schouwent an den grttenen wall! 

nu h(ert man diu vogelln singen 

in den wunnecllcben ouwen, 
15 diu der kalte winter twaiic: 

die siht mau in vvunneii beide: 

vogele sanc mit früiden doenet, 

wan ir stimme ist manicvalt: 

nu siht man die bluomen springen: 
20 der mac man ein wunder schouwen, 

Sit der liehe siniicr ist hie. 

Maiiger IrüiL sich gegen der wunne: 

SU leb ich in sender swtere 

näcb der lieben frouwen m?n» 
25 diu dft kan sd suoze lachen» 

swenne ir rAter munt erlachel 

\univ VI \who larhiMi sol. 

haz dau ich erdenken kuiiiie ^ 

kan si wol, diu saeldenba»re, 
sokiusche und di hi wipllch sin. 

si kan mir die froide machen 

daz mfn herze an früiden kra( hei. 

frouwe Mijuie, dar zuo spricii. 

Miune, hilf daz mir diu b*re, 
35 diu mir in min herze tougen 

mit ir liebten ougen brach, 

mtne sende swsere büeze 
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ilie ich von der schoenen dulde, 
doch fröii mich ein Ueber wAn, 
das si mir' mtn leit verk6re, 
wan ich hin, dast ftne lougen» 

5 von ir sendez ungemaeh. 
Miaue, sprich daz si mich grüeze; 
Minne, wirp mir umbe ir hulde: 
gost mir senden siechen baz. 

Nu wol üf! griiczen 

1 0 wir den sdezen 
der uns bflezcn 
wil des winters ptn, 
der uqs wil bringen 

vogele singen, 

1 o MiKniien springen, 
und der sunticn schtn. 
dä man sach ö 



(brttevenl daz) 
die bluonien und den kit*. 

Vor hin hi walde 
Af der halde 
25hcBrt man balde 
wunneclichen schal, 
in süezer wise 
gar von pHse, 
höhe, Use, 
30 singt diu nahtegal, 
der vogele sanc 
dersl niht ze kranc 
hin gegen .dem lueigen. 
tnegde, leigen, 
35 wir sun reigen 

den lieben sunier lanc. 
Des meigen blttete. 



den kalten sn6» , ^ 'V ' ^/.^ 

dl iihl man gras, i^^^ ^ fj^ ^ ' ^ " 

20 von touwe naz. 
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des sumers gUele, 
h6chgemttete 
gtt den vogejltn. 
«laz hilft mich kleine, 

r» Wtiii diu l eiue' 
Ini'sle aleiiie 
noch daz hei'ze intii. 
ir brünez hdr» 
ir ongen klär, 
toir rAter niuni 
\iM mich verwiml 
biz au den griiul, 
Hwie trö ich doch gebär. 

Winler, du Witt aber vil verderben 

j.» Hehler bhiomen, die doch schdMio wari'ii ; 

linde ein diu wil mich fröide crslerbcn, 

der ich pflac in fritiderichen Jdren: 

dia güoU, diu gilote, diu güote, diu röine, 

die ich mit ganzen triuwen iemer m^e. 
20 SR diu weit an frOiden wil verswinden, 

sd möht icl» wol I.ua'u mitgesungen. 

wan ein wip, ileswAr icli wolle erwmdun, 

näch der ie min herze hdl gerungen. 

diu gilote, diu gänte» diu gitote, diu r^ine, 
23 die ich mit ganzen Iriuwen iemer meine. 
Wol gehAren unde lieplich lachen, 

lieidich blicken dar und dan mit güete, 

daz kau diu vil «i^hoIc wol gemachen. 

gegen ir trdslc fröil sich min gemtteie. 
30 diu gdote, diu gftole, diu güote, diu r^ine, 

die ich mit ganzen triuwen iemer meine. 
Wer gesach ie von .s(^ r(Hciu munde 

uiinneclicher lachen unde grüezen? 

den kust ich vil gerne, ob si mir» gunde, 
9&diu mir minen kurober kan gebHezen: 

diu gdole, diu gdote, diu grtote, diu r^iae, 

die ich mil ganzen triuwen iemer meine, 

4 
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Diu reine ist vri vor aller inissewende, 
der ich dienen wil gar eigenllche. 
ich bite si daz si mir helfe sende : 
tuol si d<iz, «d Wirde ich frOiderfche. 

5 diu gi'iole, diu ffiioto, diu gi'iot( , «im r<^ine, 
die ich mil ganzen triuwen icmcr weine. 

P(a siht man aber die wunnecUchen heide - 
in spaeher wät mit bluomen wol bescheßnet. 

iiiau iidTl <liu vogellin in dem walde singen: 
1 0 den tet der kalte wiiiter vil zc leide : 

nust aber der wall mit sänge wol bedoenel: 

den hfßrt man in diu dren suoxe erklingen: 

si frdunt sich gegen des saezen meigen biflete. 

s6 sent sich mfn gemüete 
isnüich der vil reinen güele. 

daz si mir got behüele. 

Swaz icmen seil, sd Iii der wünsch an wtben.- 
^ si kunnen in diu herzen UepUch lachen; 

tr Idslich ougenbUc tuot fröidenrtche; 
20 ir reiniu gttcte kan wol leit vertriben; 

sÖ siz mil giiete welleul liepÜch machen, 

der frdide iih in der welle nibl geliche. 

Ahl, daz luol mir nihi diu reine slleze 

die ich mit sänge grtteze. 
95 got mir des helfen mtleze 

daz si mir kumber bfleze. 

Ir wnl fionFter niimt, ir lieliU ii ougen, 

ir kel, ir kiime, ir rcßselehliu wangen 

die hdnt daz sende herze mfn betwungen« 
so dö 'si dar in geblihten heplich tougen, 

dar ndch zehant dö wart ich ir gevangen. 

dar ZUG dö kam diu Minne drin gedrungen : 

si sprach 'nu habe ich mich din underwuuiieu.* 

daz h^ ich wol befunden 
asan mtnen senden wunden: 

die st^nt noch unverbuiiden. 

Waz treit iuch ftlr, frou Minne, ob ich verdirbe? 

Digitized by Google 



waz liilfel cz iucli, sileziu sa^ldenbcPre? 

durch got» nu bin ich doch verseil iu beiden. 

waz Ireit iuch Itlr» frou Minne« ob ich erstiH)e? 

waz htlfet iuch min lange wemdiii »wffire? 
:> niicli janierl, sol min herze von iu sclieideii, 

sfr iu IiAn gedienet niaaege slunde. 

hei kus von rotem munde, 

ob mir din tröst.des gunde 

daz mich diu liebe enbundel 
to Ich wil den valschen und den ungcliiuwen 

ze leide «singen, und den edeln jungen 

ze hebe und der vil lieben diecli dA miune. 

ir valschez herze kan den valsch wol briuwen. 

sö w6 in wart, sö w6 der valschen zungen! 
15 diu valscbet in ir herze und in ir sinne. 

♦ 

daz schült mir niht. ob mich diu saeze reine 

wil meinen, als ich meine 

si liebeii alterseine, 

96 Hchäi ir haz mir kleine. 

20 Nu ist manic herze vr6, 

wiui daz miiie daz muoz lemer tröric sin, 

ez enwende ir güete alsrt 

daz ir giletc troeste mir daz herze min. 

hei nahtegal 1 
26Sflezen schal 

bringet nns des meigen ztt. 

ai iiiiii Irost an einem reinen wibc Iii. 
Aller miner s^Blden tac 

Iii an der diu mir daz herze häi verwunl* 
aoniemen mich getrcBsten mac 

wan diu schoBne unde ir röser^ter munt. 

hei w«re ab daz 

äne ir haz 

daz ichä umbevieuge als6, 
85 Minne, sunder dtnen danc, sA watre ich frA. 
Minne, 'sunder dhien danc,' 
habe ich daz gesprochen, daz ist mir vil leit. 



nu sicli an, min lt|i isl kraue: 
niemen mich gelrcpslel -wäii ir wentekeit. 
hei Minne, sprich 
wider mich; 
5 sprich ein gttetlleh wort zno ir, 
daz diu reine süeze tiio geuAde an mir. 

Sol ich disen sumer lanc 
bekmnbert shi mit kinden» 
wser ich vil Heber tdt. 

10 des ist mir mhi fröide kraue. * 

sol icli niht zeu linden 

reigen, owö dürre nöil 

wigen wagen,, gigen gagen, 

wenne wil ez tagen? 
tsminne minne, tnite minne, swic, ich wil dich wagen. 
Amnic, iiüii <laz kindelhi, 

daz ez nihl enweiue, 

alse Uep als ich dir si. 

ringe 'mir die swsere mtn : 
so du maht mich aleine 

mtner sorgen machen frt. 

wi^eii wagen, gigen gagen, 

wenne wii ez lag^n? 

minne minne, trüte minne, swfe, ich wil dich wagen. 

25 Diu nahtegal sane sö wol 

daz man irs iemer danken sol 
und andern kleinen vogollin. 
dö dAhte ich an die frouwen min; 
diu ist mts herzen kttnigin. 
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Her (jnllnt .von NilVii C'.. 

3, 1 = 1 C. 5. clagr r. (>. 9. 11. vogd C. 8. div licbö C. 

1'2 = 2 C. Ib. 17. heb mir C. 22. iiiicU blaiigcu C: vcrbeiserl 
. ro/* Benvckc 
23 = 3 C. 

4, 2. i'iiu' C. 3. was C. 

5 = 4 C. Frvuwe Benecke: Fruuwea C. ' 8. &n] koU anc C. 
•14. si Hägen • fehlt C. 

16 = 5 C. ib. aiie C. 24. rlage C. 2(3. \v«M(le (. ein ge- 
. .iiH'iiH'z <\n\ ist .N'o rivl ah <'iii ^icllclio get«Ml!t*z s[>il. Jer sinn ist ahn 'da 
nie wich von mciiirm leide nkhl befreien wül, so schaffe dass auch sie in 
gleiches liebesleid kumiin .' 

27—0 C, l ik. Iichlfti iKniulcii ih. 2S. frocwet C, vrowet 

liciiut't k. tiiaiii^rs sfiidiMi l', .seneude^ t, Sscneii des Ar. 30. wun- 
iii ( lichcti Cy süzzcn k, suscu /. - 31. aUer als ü ik, 33. ducb twin- 
gt'l ik. 

34 = 7 C, 2 ik. 35. k1i cn !♦•» es C Ict iclis niit i, let ich m'ils /c. 
reine ('; vil scbceiics f, \il .scboiicz k. 3Ö. so muest ich den sumiucr 
ik. 37. V^an daz mich ir niirnicnclicber lip ik. 

5, l. tler mit Ii li;ir ;/.. 2. mich fehlt ik, 3. vn doch UQ ir eine al C, 
die reiiK' an der al (alle k) ik. 

4 = 8 C. 

11=9 C. lü. Sil mir 6". 

18 = 10 ik. iiiinrc i. herUen liebeu k. 19. al min 
trohl und itl UHU Miiude Iii ;Ä-. 21. wende ik. 22. dich luiu ik. 
23. si( ich bin der minnen lumuf A) kml ik. 24. so bial die miu- 

uenclich oder aber mich t ripiiil ik. 

25 = 11 t. 27. mamger C. 32. wcrnde C, 35. iine C. 
mere (T. 36. inie C. • ■ 

(5, l»t2 C. 4. senden wäre mehr' nath äe$ dichtere gtmhnheü. 
. .8. siht Benecke: sich C, 

14» 13 C. 21. ich Hagen: ist (7. 
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21»ti <; 30. swenne si C. 32. liebe liebr C. 33. sis C. 
7t 2^ib C. 3. minnecliche C. 8. clage C. 12. wer es (?. 

« 

14. geklaget C 

15 »16 (7. 17. TOgeUineo C. 19. maaiger C. . 20. sinem C, 
22. als C. 

J24=17 C. 29. in mime a 30. wolde C. 31. alsö Bagtn: 
aid alse Goldast. 
33^18 a 

8» 3. neinft sieht auffordernd indem es das gegenlheil vcrbittel, wie Hoiimann 
ton Starkenberg MS. 2, 54* ein lied beginnt Neindi, helfen t frA heltbea gegen 
der wunnecllcben zIL Ulrich von Winlerstelen MSH. 1, 163* Minne, wis 
(/. wie) gellcbe mit der wiVgc, sit daz ich bia dtn. n<*^n^, tuor. A mich der 
zlt hetr&ge, sueze trcesterln. 167^ neinü, wunsckent alle daz diu Minne mir 
gellchc twinge ir herze, ir mnot und al ir sinne. 4. rteselecht C. 

&==sl9 8. gediuge C, 10. sOne Waekemaget: so C. 

11. von den noelen G. 

14=20 C. 17. bedingendes und im vordnmtse. Gottfried im Tris- 
tan 13879 und ich von iu nu scheiden ;?ol, daz wiz/.i' pnt vnn Iiimelo wol, 
daz niiiiet mir mlne sinne; der Tan haus er A/N. 2, 60^ und Ich ir :iUiinaihe 
kam daz ich ir hol den iniueii pruoz und si min rehle war geiiam, d6 
wart mir aller sorgen buoz; mcister Alexander MSH.?i,21 der finden ein 
vil michc! teil stözcnt an miscr ülicrbort. uude wir nu nilit o^scn wol, 
unser scliif wirt {nicht werdtj) finden vol : prAz ist «nser sundLii horl; 
Heinrich im Tristan 128 und er zwivaller li«'hi cnplant, des Ucim in scibea 
wunder; 332 uu, Küedln wart Ix'sant. undr ir ze Tristane kam, Tristan 
in heimeltfhen nani : 3327 und sie der nilil ciifundcn, sie machten an den 
sfiindi'u — eine liiUtr; 3785 unde ir dise geschllit eescharli, si hegnnde 
suneleu ; 4263 unde er von dem rosse saz, in sinem sciiiniiile sprach er 
daz; 5848 und er gaz, dö fuorte er die gesle dar. ebenso ist bei Gotl^ 
fried von Neifen 22, 29 und daz ergienge zu fassen. 19. were C. 
in froeiden immer sin C. 22. vntz C, 

23^21 C. beide anger vogel C. 27. de klage ich C. 
29. hm der C. 

31 = 22 C. in bernder C. 34. Ivhleo C. 
9, 2=23 C. 5. da C. 9. mir C. 

10 = 24 C. 

18^25 C. 19. nfeman dan 

26 = 2ü C. 27. 30. manigem C. 34. froeide e sorge C. 
35. cmbant C. 36. so wurde ich sorgen fri C. 
37 = 27 C. 

10» 3. dahle C. 6. cn wsendc C. 8. der rOsc Ilagen: die rosen C. 
vergl, 17, 14. 

11 «»28 C. 13. name ein C. sö wol dir, wrp, wie reine eio name 
Reimar der alte MS. 1, 67* nach ABB. 16. oucb C. 17. blaogen C. 
20. de 181 C, 
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22 = 29 C. 
33=30 C. 
11 1 5. trage C. 
6 = 31 C. 
13 = 32 C. 
20=- 33 C. 



29. gegen C. 
34. swa C. 



35. ie getwaog C. 



9. maniger C. 
17. gedienet 6'. 19. spitende 
22. bitte C. 23. sttoxe a 24. die ich C. 



25. Minne fchU C, 
27 --34 C. 28. dar u a 



30. Ii. in liebe stirb« C. 



34 = 35 C. 
12. 2. vogelin C. 
5 = 36 C. 
12 = 37 C. 
Vu/Ät'/ f>s. 126,5. 134, 3. 136. 1. S, 
aprachdenkniale iO, 4. 15, 17, 19, 3. 



13, I 



19=38 C. 

irrig. 
26 = 39 C. 
vil C. 

33 = 40 f. 
klage C. 

0 =41 a 

16 = 42 f. 

26-^13 C. 



24. 



4. alles C. 
7. dien C. 

15. gesacli in pot: Jac. Grimm gr. i, 175, mißh. \9, 
Yoraupr hsA)\ . 12 70,4, Kara^ans 
17. sohle ich die 
21. si liebet lieb vü hteliet muul U. 
ie Hagen: e freirfe mahl C. 
Si ist C. 



23. swer Gold- 



27. heizeliebea C. 



29. sebiBoer ist 



voge! C. 
5. lieben ie Bcnecke: lie C. 
7. die ich C. 10. min nibt 6'. 
22, das din C. 24. rusvarwen C. 



Icli wene nicniau C. 
19,3. 2S, 6, Sommer zum Flore 141. 
wichen 



25. wii ft'liU C. 

28. über gitüt für gebent, wie 

29. entwenken Benecke: ent- 



36<« 14 C. 

14» 2. inioes C. 
8«^4S C. 
II. vügelia (L 
n— 46 (7. 
liebe dur C. 
2jß«47 C. 
34—49 C. 

1^9 5. firottwtt C. 
6—49 a 
t4»50 C, 
22—51 
ao — 52 C. 

16« 1—53 C. 



6. wer aber C, 

Siclu ffeiwdto Hieb (7. suessA C 10. manigen C. 

ieniaQ C. 18. daoae d 21. gegeo C. 23. 
25. rehle C. 

31. iMcik lieb kan itt ik C et» bUUt oMigetehHiUe»* ' 
eine: t, tu Engelh. 2107. 

10. TOgel C. 



9. manigen C7. 
18. als C, 
24. geeret C. 

33. ie min berze Hagen: min herze i« <X 
6. 7. wt> ftier tUm^fe reim Uehen, während die vorhtf 
gehenden ttrophen an derselben stelle klingende hohen, so haben die seOen 
37, 30. 34 48, 33—35. klingenden, die anderen Strophen dersdben lieder 
an dersethen stelle stmnffen reim, vergl. Wilh, Waekemagel alifrans, Ueder 
nnd leiehe f. 215 f, aber auffallend ist dau die seile scheit den strit mU 
ihren zwei hebungen seilen mit einer hehung (der beider, das wunder, die 
sinne, diu guole) entsprechen soll. 
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9 = 54 C. II. Vogel C. 15. danae (.'. ' 
18 = 55 C. NiiMii.-iii nipiiian C. . 
27 = 5r, C. 32. einem GoldatH ein C. 

30 = 57 C. .' • 
17, 3. (Ivlilp C. ■ 4. iv C. 

8 = 58 C. 14. louwcn, »ie 10,8, orfer louwc Lachmann zu Waltlier 
27. 20 : lowcs (\ 

17 = 59 C. 19. 22. vogel C, , 

35 = 60 C. ■ 
8, 16 = 61 f. 

34 = 62 C. 36. ni»>m:tti C. 

19, 14»63 C. 23. kviidr r. 24. »r k.-l vn.lc .mcli C. der starke 
accuifniirits M ^^leht im reime bei Wach^mid von Miilh'iufien MS. 1, 178" 
und beim Manti'r MS 2, 176^, der dalinis im Warlbmger kriege MS. 2, 
5''. ich habe es für bedenklich gehatten diese form hier zu dulden, in 
einer schlecht überlieferten zeile. denn lielilcii habe ich eingeschaltet. 
26. binnpen C. 

82 =.64 C. 34. voglin C. ' 

20, 4 = 65 C. 9. wuiae C. hn/eliehi C. ■ 

13 = 66 i'. 15. tote C. 16. ir liehi wj>ge C. 
22 = 67 C. 25. hat C. 26. w.»li.n C. 28. nim vruuvve 
miiine war ulis meine C* ferft<?ÄSC»7 vo/t Ueneche. 

31 = 68 r. 33. frowe C. 36. gegcü f. 

21, 2=69 C. iKcre C. vugel f. 8- 11. uiaiiiger C. 

12 = 70 C. 16. sin entrcEite C. 18. es ist C. 21, als e 
' we C. 

22 = 71 C. 30. iimcsle C. 31. leit sinl daz Hagen: de siiit 
leit C. 

32««72 r. 37. dannucli was ich. vii gemeit C, 

22, 3. vertriben Benecke: iribcn C. 

5 = 73 C. 14. minne bette C. die- vorhergehenden Strophen lauien 
aus auf !, ^, ^, 6. «iirt« voeale stehen also nicht t» der ordmmg des td- 
phttbetes, so dass et tweifclhaß. bleibt ob hier ein veruehhn$ mtl nt su- 
eiten itt wenigetens weite ich keinen' mit wa^rteheinli^tkeU fterftttlellcn. 

15^74 16. vogel C. 

25^75 C, Solle — tmbe valien C. 27. mehte es €, 30. 
iemer C. 31. haslich C. 32. heniinl C. 
35»76 C. 

23, 8^77 C, 17. das C. vogellin C, 

18^78 C, 19. die 24. ««Idelöseo HojrM- seodelosen C. 

28»79 C. RiFDe wnden 'C. 

24, la.80 C. 2. maniger C. . 8. tch si C. 

Ila81 13. maniger C. 16. vntvgende C. 18. ich ir 

noch die k. C, 20. -were €. 
21—82 (7. 24. de ich 
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28«= 83 f. 31. gfgcn (\ 34. ach C\ dlil bfloiU auf der erslm 
silbf Walliter von Klinge» MS* \, 31'', dbt, was dem früidc glt. 

35 = 84 C. 

25y 2. liani C. 4. innnigom C. ^ H. tr;t<;iMit (\ trüLitt i#< fintfru dichter 
zlUHtrauen ihr gcln nt in gönt siMomtiifti tuiii 37, 8 geswigeii m gc- 
«wiD. lU. vogel C. 20. gegen C. 
' 22 = 85 C. 23, Jieb C, 

26, 1. nitei C. 

7 »86 C. 14. iiiinnc vfi C. 18. fvinirn C. 
30 = 87 C. 33 wand C. 37. si i&l C. 

27, 3. iiiinnrclicbü C. 5. du /V'A/f C. 

15- ^88 C. Zungen /eAii bei Bodmer durch ein versehen. 17. 
Yoglin C. * 

25 = 89 C. 32» aldcr C. 
35 --90 C. 

28, b = Ul r. 10. hri/.hebu C. 12. lirl. r. 15. am- C. 

18 = 94 C, 1 p. ouwe ('. ungcr ;>. mit f.* in p. 19. sues- 
scn r. üfhl»' f. 20. sint /r//// 21. wil C: k;m 22. vo- 

t^rliii C. Viigt'lin p. 23. sü j). 25. s(. klagi' C. nun klage 26. 
soll alter icbs der g('tori>t kbs der vil p, 27. iiiiiiue, utdi^ iniiiiicii, 
auch p. 28. daune C. lichcii p. 

29 = 92 C 2 . Wci Nv:iz giH'if /). 3ü. sit ir tiust kan wu| 
». /). 31. senden p, 32. der in rclile sibl in dougen p. 33. 
gcwall p. 34. alle um p. 35. liebi t\ wuuel in slclu Iruwc 
bi p. 36. sost iii hcidon p. 

29, 1. beide p. herzen C. 2. sn wendet kunihei lichni i<il j>. 

3 = 93 C. 5. uaiiK' C. 7. vvol ffhil C. 8. /.;iua' 6. 
14 = 95 C, 5 p. 18. heizen p. 22. soll C, niühl p. 23. ir 
niinnenclichen p. wer p, were C. 

25 = 3 p. 20. 28. 29. die p. 33. dcl p. 

36 = 96 C. 

30, 1. vogliii f. 5. klage C. 8. nv ist C. 

10«9I C. 
21—98 C. 

32— 99 C. 33. wft fehH (7. 38. bi Heb C. 

31, §«100 12. wenig C 13. entwenclien C. 

16— 101 C. 17. das a 19. de der liebi C, 22.Jrttde C, 
23. maniger C. 26. gegen .(7. 

27— 102 C. 29. maniger C. 30. vogclin C. 32. mir Ha- 
uen: fehU C, innenklicben C. 

33— 103 C. büke C. 36. hob C. 

32, 2— 104 C. 

8—105 C. 12. tchsen C. - 13. ich si vnderwileot f. w« 
U— 106 C. 16. 20. vogel (X 20. das ist f. 22. <?bige C. 
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27 = 107 C. 30. hilf et Hagen: iiUfc C. 33. gegen C, 

33, 2. kan si dabi kvnib' bcr buessen (/. 

f 5=108 C. 10. fehlt C. 11. fl«r wirl (vKcnde bereit C. 
♦ 12. relitii C. 13. wibes C. di'eg tci jhrsclu'iiilich zu machen in fjebihle- 

ler miltolhochdenlsclicr rede reichen die von Jacob Grimm (fr. 4. 260 ver- 
(ßichencn beispiele nichl hin. bei Wolfram von Escfienbacli 0, 1) war die 
verbesscrunij riii (iITph «licze wirles wlp durch dai tersnmss ijcbolen. in 
dem lu'de Johanns von Ihabanl MS. \, 7'' hal herr von der Ilagen mit recht 
reiner wibe giiete geschrieben: es folgt si g«'nl lunligenulrti' — swenne si 
wclU-nt lachen — frören si kitnrifn vf-rswachen {l. swatiicu). die stelle 
' aus der Wiener hs. 2705 {Th. 42b) ein wip vuUiu rlcUer siaae, mit nach- 
gesetztem adjectivum, ist nicht zh vergleichen. 
19=109 C. 23. Wirt C. 30. sorge C. 
33=110 C. 34. vU fehlt C, 

34, 5. die €. 

6=111 4 p. 7- beschacU C. 8. dii ist f, die ist p. alle;». 
U. bliben p. 10. wil sii — blibe p. IL sii sprichct p. 12. 

Wolde C, wil p. 14. Sil kan — bringen p. 15. sendez fehlt p. 

16=112 C. 21. ich si C. 

20=113 C. 27. rille C. 29. Winnenden bei Waiblingen, s. 
Sldlins wirleiiil). ijcsch. 2. 5TG. 31. ein maget isl sowohl von ül)tM- 

winden als von sach ich abhnnißij , mit einem laio xoirov das sonst die 
millelhochdeulsche lyrik rertneidct. zu diesem ich wolt lilxMwiiiden ein ma- 
get pussl die dritte slrophe. tu dieser dritten Strophe thrzt das taädchen, 
in der sweilen und vierten duzt es. die slrophe» diesen liedes niOgetl nUhi 
alle erhalten, die erhaltenen falsch gcslelll sein. 

33—114 C. 

35, 3=115 C. 8. boUeniouben C. 9. lichter C. 

tO— 116 C. 

n«»U7 C. 22* die ich C. 

26«s*118 C. 26. äieie leüe Aal einen fuss zu wenig, vielleielu sii 
daz nu diu weit. 

33xBlig C. Wilkome C, 35. daime C. 36. ottch Beneeke^ 
fehlt C. 

36« I. horte C. ' vogel Cl 

4>-* 120 €, logeliQ C, 7. erweadet, von der trotte abgebraelU 
die ei kindtrt $ieh o» dem vögeln und dem frSthlmge zu erfireuen, 8. 
tet C. 

11 »121 C. milte C, 12. let C, 
18—122 C. 24. minae micb (rcewen C, 
25—123 C. 30. nige C. 

32sal24 C. icman C. 36. vil feUl in Goldatti abtekriß ditrck 
ein tenehen, 

37« 2 m 125 C. 5. ist nach iamer C. 6. vogel C. 9. klage C. 
10. vmbekleit €. 12. herter H§gen: fekU C. 14. aller fehlt C, 
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' I5»126 C. 17. froBideoriclie (. 19. da si C, 21. min- 
nenkliche C. ' '22. sprach C. 27. den fehlt C. 

28 = 127. C. 29. hilfe C. 33. Hesse C. 35. were C. 37. 
Iiemede C, 

^89 2. wcre C. fremede C. 3. wirt (k 
4=128 C. 9. mueaten C, 

15=129 C. 

26=130 C. 28. vogelin C, 30. maniger C. ,31. tragentz C. 

35== 131 C, 

39, 4. Walther von dtr Vogelweide T3, 26 ouwt! daz ich nilit fluochen kan. 

8=132 C. 9. iiöme C. die ich C. 11. roler C. 13. 
e< /eA/* ein fuss. vielleicht ir micU »or haz. 14. daz Benecke: fehlt V. 

17.= 133 C. > 22. senaeu C, 25. wrde C\ wurd deste kann ich 
dem dichter nicht zutrauen. 

26-= 134 C. dir] di C. 28. de ist C. 33. kinden in Gold- 
asls abichrift ist ein fehler. 34. (oügt 0. 

35 = 1 35 C. klage, auch 1» dtfn folgenden zeilen, C, vogellin C. 
37. mich Ilagen: mir C. 

40, I, g:ir Ifagen: mich C. 2, Irvt inuuic C 

T= 136 C. II. frude C. 
16=137 C. 

25-= 138 C. 30. vagelin C 
35=139 C, 

41, 7. künig C. 

8 = 140 C. 

18=141 C. 23. were 

28-- 142 C. 

42, 1 = 143 l. "i. wol //a;K'»- 

11 = 144 C. 12. diu ich 6\ 15. vü morgen C. 20. alle C. 
21 = 145 Was a 23. was — vogelin C. 24. klage C. 

25. ie ze diensle C. 26. der ist C. 
28 = 146 C. 31. du ist C. 
35=« 147 6. 

43, 1. Iicide C. 2. vogcl C. 6. ein fuss zu wenig, man kann dennc 
oder schiere nach ich einscUalien. 

9= US C. 

18=149 C. 19. seine ßa^tn: si eine C. 21. genade C. 
26=150 C. heide C. 27. maniger C. 30. kleiden C, 
37»151 C. 

44, 1. die dd C 2. muese C. 3. deime /VA/1 C. 5. de ist C. 

10^152 C. 13. trätelehtem C. 14. ieman C, 17. wirde C. 
20^153 C. 
2ö«o.l&4 a 

30« 155 C. 31. Iribel slagen C. 33. kvnde C. 
35» 156 C. tribel wegge C. 
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45, 3=157 r. tu der von Valentin IhU sü Augsburg in den jakrin 1524 

bis 152() uisammeixjclragenen Jiandsehrifi, Vfitn der UMand toUul. 2, 973 
epriekl, findet sich bL \2& diesen lied in späterer und «o unsmberer oft« 
ftissung dass ich mich begnüge die ersten vier str-ophen milsutheilen. 

Es fuor ein armer binder, * 

wan er fuor über laod. 

er bete gerne gebunden 

da er 2U0 binden fand« 

da er zuo binden fand. 

Do er zuo Sirassburg ein reit 

wol in die werde stat, 

für einer sclifencn frau wirtin' baut, • 

da er unib berberg bal, 

da blib er über nacbl. 

Do sprach die wirlin 

Meli iiab ein kranken man : 

i( h darf niemanls bebaUen, 

ich wiss dan was er kau' 

spriH-b es dir wnl^'et.ui. 

Dl) s|ir;i< li iiuoii der liiiider 

'mein liamlwerk das ich treib, 

leb sag encb, liebe Iran wirtin, 

es fiiegl für euren leib.' 

dü laebl das selbig weib. 
8 = 158 C. t2. in der minne isi gcisilichc billformel: Reinharl 
fiuhi 715. 8S7. Tregor ius 850. 14. bie inne C. 

15=159 C. metti C. 18. wellenf C. mit recht bezeichm-l 

Ultlaiid miksl. 1, 235 dieses lied als unvoUstanüig: es fehlt mehr als der 
kein i fiin. 

21^1(iU C. Uns ivngcn mannen mag. au frowen sanfte misselin- 

gen C. diesem lieäe fehlt der ausiiam). 
-27 — 161 C. 31. 32. blo 

33s=162 C. hie en ist C. 35. «in mir gescbibt Uageu: an 
ininem übe. ergienf?e f. 

46, I. 2. stall der beiden schiusszcUen der .slruplw cU:. C. 

3=163 C. 4. Vogel C. 7. min Guldasi: in in C. • 
10 b 164 C. suesse vn reine C. 

l'^"16!> C. • du suosse C. 19. danne C. 23. mamgen 6'. 
24—166 C. vogellin C. 25. klage C. 

31» 167 V, Micb eu ir. C. 32. inicb enti. t. vogellm C. 
35. wend C. 

^'^9 3—168 C 4. die bat si Goldasl irrig. 5. serc wnden C. 
t0s»f69 C, 13. hcerct C. die C. 17. vogcl C. 
22^170 C, 32. krat bet Beneeke. krankci C. 
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48, 9=172 C. 14. vogclin C 22. den H«gen:'der C. 

23»an3 C. 30. singet -31. v..gellin C. 32. ist c. 

36, lieben Hagen.' fekU C, 

37 «-ma 

49, 4. hilfet C 

14«=: 175 c. 15. ilelile C. 

20«al76 24. 25. blost Div gvole dA gvolr. C, 

26« 177 r. 30. 31. DA gvolc. C. 

32^.178 C 36. 37. DA gvo. C. 

50, l«i79 C. aller i^a^M.* /«A» C. 3. ich bitte de C, 5. 6. Du 
' gvole di'i guolc C. 

7^180 C. II. nv ist (7. 13, frowcnt (?. 

17 = 181 C. ieman (7. 19. oügenblike tuont C. 20. reine 6'. 
22. ze der fi . C. 23. aeh ic doeh das luot mr div reine suessr C. 

27 = 182 C. 2S roeselehte C. 33f. dar in C. 

37 = 183 C. iiu r. 

51, 2. lieh beiden C. 3. fro C. 4. lang werendA C, 5. 6. ilch C 

man ige C. 

10=184 C. 12. die idi C. u, so we in ie wart (7. vtrgl 
Jac. Grimm gr. 4, 175, 15. herzen vii mit sinne 

20 = 185 r, 

28 = 186 C. 30. nieinan f. 32. hei wer aber do 
36 ==187 r. 37. vil c. 

52, 1. :in iSrfii'cke: nn \v;iii C. 2. iiiemnn C 

7=.18S C. 9. vil Lachmann: fehlt (\ lieber: Watlher 30,4, zii 
h:mjclh. U. ze den C. 13. gigon H^acÄernaje/.- gvgeu C. 

15. bci.^ptele der liebkosenden anrede tnth< minn,', siiozr miiine, y/Vt/ M/7// 
Grmua zum gr. Rudolf S. 25. U/fTe/yOn r^UTr^ij 

16=189 C. 18. alse Lachmann: als 6\ ^2. statt dvs ubSe- ^ 
Sanges ele. C, 

25=190 C. 27 aiidn. u nac/t 29, am ende rfw fr/iiHi»i, 

lüH spiUer hand Ällliie maugelt. C. 
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STROPHENANFÄNGE. 



AC. Uns jungen mannen sanfte mac 45, 21 
aller miner saslden tac 51,28 
roter innnt, nu lacAe 7, 33 
wol gebaren unde lieplich lachen 49, 26 
luin mich iemen fro gemachen 36,32 
wer kan mich nu fro gemachen % 18 
wer kan irurcn swachen 18, 16 

AF. owe Winter, daz diu kraß 38,4 

AG. owe liebten tage 32, 14 

AH. ei tuet sanfte ein lieplich umlievaÄen 14, 26 
solt ich ein wip rnnvahen 22, 25 

wir suln aber schone enpfaben 5,25 
waz venüftcl 15, 6 
AL. nu siht man aber die beide vai 29, 36 
for hin in waldc 48, 23 
Bumer, nu wil din gewaft 38, 26 

K owc wirft er, din gevaU 3, l , • 
AM. wip, din siiezcr nam 33, 5 

. AN. waz Uilfet iuwcr mettc g ;« 45, 15 
swaz ich her gesungen hau 41,28 
Sit daz diu Minne wunder kan 30,21 
diu vil here wil mich lan 4, 16 
mich bnf lieber wan 33, 19 
Minne, sunder dincn daiic 51,36 
rife und aiii'Iianc 37. 2 
sol i< h liisrn suiner lanc 52,7 
Sil ich h'm gebunden mit den banden 5, 4 
nu ist der vogelc not zergüj/yf» 46, 24 
schonwonl nf dm anger 17, 17 
AU. nu sict diu liL'l)C ht'idc har 11,34 
reinu wip diu sial su gar 3, 23 
es isl nu vil nianic jar 38, 15 
ralcnl wie ich duz ervar 39, 17 
do sprach diu Sffildebaere 34, 33 
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gunde mir diu scldebiere 21, 12 

do dprach der wirt miere 44, 25 

n fuor ein bütteDcre 44,20 

swaz ich kombers unde 9were 32^8 

nu klag ick der kleinen vogele swere 39, 35 

mir was wie min swtere 7, 24 ' 

owe der $wcre 26,30 

we der nahe gender swcre 23,18 

wip, din minnenclich gebarfn -29, 3 
AZ. aolde ich da von froide laxen 35, 25 

£. nu lache, daz ich fro beste 31,5 
EG. sinen Iribelwep^e 44, 35 
EI. seht an die iuide 24, 35 

nu siht man aber die wunnedieben beide 50, 7 

nu siht man die gruenen beide 47, tO 

hi, wie wunnenclich diu hcide 9,2^ 

michn trcestet iiiht der walt und ouch diu beide 46,31 

nu srhouwcnt wie diu heide 19, 32 

Sttlic si diu licido 7, 15 

du soll mir hcschcidcn 35, 10 

im ist diu beide wol hekleidel 33,33 

do truoc er sine reife 44, 30 

willekoinoi si uns der meij^ 31,27 

ir vil wunnonclichen wip, ir wolgemuolen \eigen 11,20 

wer ge$ucli ie wunneclicher ine den süezen meigen 11,45 

diu niinnediiiir iiiac wol mit mir \eilen 47,3 

heschibl des iiiiil, so muoz ich eine 14,34 

fronwe, ir sil in in fronwe aleine 42, It 

Minne, weist du wfti ich wicinr 29,25 

saelic wip siioz uiidc rcinr 46, 10 

ich han froide vim ir cino 43. 18 

sit min sende/, her/.e wcinvl 13,6 

nu siht ninn (lif> heide Ureil 40, 25 
EIS. diu reine ist vri vor aller inissewenrfc 50, 1 

si mac mir wnl lielfe senden 24, l 

wil si minen kinulier wenden 32,2. 44. 10 

si mar mir vvol minen kumher wenden 40,7 

wer kau trurcn baz verswenden 3ö, 25 

ich wa5n iemen kiiiuie erdenken 13,26 

niemen niemen kan erdenken 16, 18 
EK. wil si daz mich leil verber 38, 35 

Owe, sol ich verderfccn 20,31 

Winter du will aber vil verderben 49, 14 

owe, triutelehter Up, sol ich alsua Yerderben 11,13 

owe, Minne, sol ich nibt den roten kus erwerben 11,27 
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wie kan \vuu*r ieiiirn sanltor wm/eit 14, 17 

Wolde iiiir diu here 8, 14 

Minne, liiir daz mir diu hrre 47, 34 

iiierküiit wuiidor tonier inere 24,21 

wie Zimt nu der si'iezen bereit 22,5 

nu waz bilfet fiwaz icb klage der heren 40, 16 

ja verkerel 15,22 

sieb hat aber diu sueze zit verkeret 14, 8 
i\ mac sieb des wol vermezxeii 24, 1 1 

IB. wer kan fr^elieb fro beltfteii 10, 11 
wer kan leit vertriben 18, 34 

swaz temen seil, so lit der wunscb an wiben 50, 16 
we waz Wunders lit an wiben 28,29 
lieplieb blicken von den wiben 0, i 
wol den wulgemuoten wiben 35, 17 
swaz ich ie gesanc von wiben 34,6 

IC. sulde ich sie vil niinnecii«fce 13, 16 

ID. wie müht ich den kumber min eiUdem 4, 34 

IE. swiez mir so wol crgj^npe 20,4 

IH. si sprach. Iiicii ist der wihe niht 45,33 

•^i lone mir, si lonc nilit 12,5 
JN. berzentriit, min künig/n 41, 18 

ammc, niin ila^ kindelin 52, 16 

Minne, fi iinwo min 32, 2S 
. nu Uli) den willen min 37, 28 

von Wulhen fuor ein pilgerin 45, 8 

sücze Minne, maht du hinden 34, 16 

ach, s(»ll ich mich senden vinden 43, 37 

ich Wolde nihl erwinden 34, 26 

lal mir sorge swinden 17, 35 

simier, din pcv^alt wil swinden 42, 1 

sil din woli im IVöiden wil verswinden 49, 20 

mianenciich gedin^e 8, 5 

swaz der winlcr sorgen brinpe 42.21 

mir mac sorge uz herzen ^khhJen 30, 18 

ich hcer aher die vujji lc sinppn 21.2 

luup gras hluomen vogele .<iiigni 12,33 

wall h^id nnccr vogele singen 8, 23 

ich wil singen 15, 30 

disiu liet wil ich der liehen siuj^tm 5,11 

waz lonc nuiMMH liehe/, fingen 10,33 

mich wil hclvvingcn 25. 22 

winler, du will aher Ivvingeu 46, 3 

walen wafen lihcr ilie MtHnr 16,27 

siieziu Minne, sit din nnnne 43, 9 
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wunder kanst du, siicziu Minne 21,32_ 

sfiezc Minne, mine sinne 29, 14 
IP. acU benre got^ wie schcene ein wip 12, 12 
IR. guoten morgen bot ich tr 45, 27 

al min fröide lif -m ir 3, 12 

waz trcit iuch für, freu Minne, ob icb setdirbe öO, 3 
lU. wt' dir, wintor iingrh/wrß 23, 8 

icb m\ den valscLcn und den UQgetrtuiceu 51, 10 
0. nn ist manic Iutzp vro 51, 20 
OL. diu nahtegal diu sane so wol 52, 25 

wa wart ie heizen nie so wol 30, 10 

frntiwe Minne, tuot so wol 4, 5 

Minne, ich diene dir: du soll 39,26 
(EN. sumcr, uns hat din schcene 22,15 
OR. ich muoz wul von schulden sorgen 7, 2 . 

einniüetic dnsl ein lieplich wort 31, 16 
OT. wart ic nniiuielin so rot 30, 32 
Oü. ir sunt iuch erhüben 35, 3 

ir wol geroBler munl, ir liehien oikjch 50.27 

nu hat mcige wall heid ouue 43, 2f) 

frouwe frouwe, saclic frouwe 16, 36 

Sit an niiner herzelieben frouwen 5, 18 

ach wan solle ich schouwen 19, 14 
UN. oh ir roter niunt aur ^unde 21,22 

ob ir trost mir guiide 28, 8 

swa mit ich verdienen künde 36, 11 

ich gesach von rolem munde 6, 27 

wer gesach ie von so rotem munde 49, 32 

ein kus von roten munde 20, 13 

ieb han mine stunde 27,35 

we der gar verlornen stunde 10, 22 

do si do gebtmde» 4$, 3 

mich hat gebnnden 26,7 

Minne, lieile mine wunden 23,28 

mir was fröide entsprungen 27,25 

icb ban minnendicb gesungen 13, 36 

Owe, ja bat micb betwangen 42, 28 

top von ntangen sunjgen 27, 15 

bar min berze ie bemde wtmntf 8, 31 

liehter sumer, din sileae wunne 46, 17 

sumer, diner fröidebemden wunne 4^ 27 

mlmger fröit sieb gegen der wunne 47, 22 

selic salic si diu wunne 16^9 

willekomen si uns diu wunne 35,33 

icb sacb einen roten m«nt 40,35 



sist tougen in mis herzen gniDt 12,26 
UO. ÜE. ich brach ir den lauoe 31, 15 
ach wie ist so gar Kep giiof 39,8 
wie gar unmaz^ sanfte tuol 12, 
waz froil mich der ?ogele gftefe 36^ 4 
wibes ougen blic in guete 31, 33 
reiniu wip, durch inwer gfiete 6, 14 
wip und wibes gSele 22,35 
wibes ere, wtbes guete 24,28 
loa in rehter wibes gfiete 9, 10 
wol dir, wol dir, wibes guete 17,8 
des meigen Muete 48, 37 
heide und ouwe stuont mit blöete 28, 18 
min gemfiete 15, 14 
do ich die reinen gMfjm 20,22 
Owe rceselebtcr gruos 4t, 8 
mit ir gr uoze 16» 1 
nu wol iifl grüezen 48,9 
icli soll aber dur die süczen 42,35 
do min ougc erkos die suezen 9, 37 
bant diu Minne mich der suezen 9,2 
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